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Abendstimmung oberhalb von Nenningen Silas Ruprich
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 9.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher 96 69 - 0 
bnave@lauterstein.de 
arecher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid 96 69 -23 
umesserschmid@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Vorzimmer Bürgermeister/Kämmerei Frau Wiegand 96 69 -21 
mwiegand@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller 96 69-12 
bziller@lauterstein.de Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: mitteilungsblatt@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus 0170/5722313
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Herr Matula 0170/5722312 
Handy Herr Klaus 0170/5722313 
Handy Hallenwart Herr Gelmar 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“ 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Die von der Kreisärzteschaft im Landkreis Göppingen betriebe-
ne Notfallpraxis für Erwachsene befindet sich aufgrund der 
Corona-Krise derzeit in Eislingen.

Die bisherigen Standorte der Notfallpraxis an der Klinik am Ei-
chert in Göppingen und an der Helfenstein Klinik in Geislingen 
sind geschlossen.

Die Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche ist dagegen weiter-
hin an der Klinik am Eichert erreichbar.

Notfallpraxis für Erwachsene
73054 Eislingen, Ulmer Straße 110, Erdgeschoss

Die Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 18.00 Uhr

Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche
73035 Göppingen
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3

Die Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 
20.00 Uhr

Der Zugang erfolgt derzeit über das zentrale Lotsenzelt am Ein-
gang der Klinik.

Es ist nur eine Begleitperson zugelassen und die Klinik darf nur 
mit nach Möglichkeit mitgebrachtem Mundschutz betreten wer-
den. Zentrale Rufnummer: 116117
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161/64-0)

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Zentrale Rufnummer: 116117

HNO-Bereitschaftsdienst
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen. Öffnungszeiten: 
Sa., So., Feiertag 8-22 Uhr, Zentrale Rufnummer: 116117

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Samstag und Sonntag; 10 + 11.10.2020:
Dr. Silke Knoll, Steinbeisstr. 8, 73054 Eislingen
Sprechzeiten: 10.30 - 13.00 Uhr, außerhalb nach tel. Vereinba-
rung. Tel. 07161/5047997

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 09.10.: Bären-Apotheke, Bauschstraße 16, Süßen, 
Telefon (07162) 931708

Sa., 10.10.: Apotheke im Kaiserbau, Poststr. 14, Göp-
pingen, Telefon (07161) 78915

So., 11.10.: Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 34, Göppingen, 
Telefon (07161) 70022

Mo., 12.10.: Barbarossa-Apotheke, Hohenstaufenstr. 22, 
Göppingen, Telefon (07161) 75559

Di., 13.10.: Stadt-Apotheke, Bleichstr. 12, Göppingen, 
Telefon (07161) 69755

Mi., 14.10.: Schloss-Apotheke, Schlossplatz 6, Eislingen/
Fils, Telefon (07161) 98414-0
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Do., 15.10: Adler-Apotheke, Schillerplatz 5, Göppingen, 
Telefon (07161) 9564002

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen 
Öffnungszeiten:
Ab 1. Juni bis Oktober  Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr 
            Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr 
            Samstag 13.00 - 18.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachungen

Bodenschutzkalkung im Landkreis Göppingen
Umweltvorsorge durch Waldkalkung
Wie bereits letztes Jahr, werden wieder einige Hektar Waldbo-
den im Landkreis gekalkt. Mit der Ausbringung von Kalk aus Do-
lomitgestein wird die seit der Industrialisierung andauernde Ver-
sauerung der Waldböden abgemildert und die natürlichen Rege-
nerationsprozesse der Böden unterstützt. Bodenschutzkalkungen 
sind ein wesentlicher Bestandteil der Strategie unsere Wälder 
nachhaltig zu sichern und damit klimastabiler zu machen. An-
fang-Mitte Oktober werden Waldkalkungen mittels Gebläse vom 
Boden aus stattfinden und den grau-weißen Kalk über verschie-
denen Waldflächen ausbringen. Dabei werden Waldflächen in 
der Realgemeinde / Ruppertstetten gekalkt. 
Da die Waldkalkung dieses Jahr nur kleinere Flächen betrifft, 
werden die Arbeiten voraussichtlich binnen weniger Tage ab-
geschlossen sein. Die gekalkten Waldbereiche können bis zum 
nächsten Regenguss grau bestäubt aussehen. Das natürliche 
Material ist für den Menschen ungefährlich, jedoch sollte der 
Wald während der Ausbringung nicht betreten werden. Abgese-
hen davon, dass sich viel Staub bilden wird, kann es vorkommen, 
dass kleine Steinchen oder Klumpen im Kalk enthalten sind. 
Damit diese keine Schäden anrichten, bitten wir Sie den Absperr- 
und Hinweisschildern Folge zu leisten.

Bernhard Graf von Rechberg
Forstverwaltung

Fundsache
Folgende Fundsachen wurden bei der Stadtverwaltung abgege-
ben und können dort vom Eigentümer abgeholt werden:
1 Schlüssel mit blauem Anhänger (gefunden vor der Kreuzberg-
halle in Nenningen)
1 Handy (gefunden bei der Schranke am Steighof)

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten
Die Stadtverwaltung Lauterstein informiert zu Widerspruchs-
möglichkeiten bei der Weitergabe von Daten.
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von 
Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk und gegen die Datenübermittlung an das Staatsministerium 
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwoh-
nern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums. 
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. 

Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der 
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Al-
ters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der 
Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst 
sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, 
Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubi-
läums. Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 
Adressbuchverlage 
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den 
Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschrif-
ten. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden. Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt wer-
den, haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufge-
führten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religi-
onsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften. Die 
Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen (Ehe-
gatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjährigen 
Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung umfasst 
zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren 
Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder der-
zeitigen Anschriften. Die Familienangehörigen haben gemäß § 
42 Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen. Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung 
verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des 
Steuererhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung 
wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger 
bei der Übermittlung mitgeteilt.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, 
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich 
sind. Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial 
übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Perso-
nalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 
1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Da-
ten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im näch-
sten Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und die 
gegenwärtige Anschrift. Die betroffenen Personen, deren Daten 
übermittelt werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen.

Widerspruchsrecht gegen Melderegisterauskünfte an Par-
teien und Wählergruppen
Nach § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) darf die 
Gemeinde als Meldebehörde im Zusammenhang mit Wahlen 
und Abstimmungen den Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen Auskunft aus dem Melderegister 
über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften von 
Wahlberechtigten erteilen, die nach ihrem Lebensalter bestimm-
ten Gruppen zugeordnet werden (sog. Gruppenauskunft). Die 
davon Betroffenen haben das Recht, der Übermittlung ihrer Da-
ten zu widersprechen. Die Gemeinde bzw. Meldebehörde darf, 
falls einer Datenübermittlung nicht widersprochen wurde, Daten 
nur in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorausgehenden 
Monaten übermitteln. 

Die Widersprüche können beim Bürgerbüro Lauterstein 
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eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Die Widersprüche gelten bis zu 
ihrem Widerruf.

Stadtverwaltung Lauterstein

Befragungen zum Windpark Lauterstein starten
Teilnehmer willkommen
Ein interdisziplinäres Forschungsteam ist Geräuschen von Wind-
energieanlagen auf der Spur, die manche Anwohnerinnen und 
Anwohner belasten, andere aber nicht. Ziel des Forschungspro-
jekts Inter-Wind (kurz für: Interdisziplinäre Analyse und Minde-
rungsansätze – Anwohnererleben akustischer und seismischer 
Windenergieanlagen-Emissionen) ist es, besser als bisher zu 
verstehen, welche Faktoren bei der Belästigung durch Anlagen-
geräusche zusammenspielen – und aus diesem Wissen Verbesse-
rungsansätze abzuleiten. 
Untersucht wird, wie Meteorologie und geologischer Untergrund 
bei der Schall- und Bodenbewegungsausbreitung zusammen-
wirken, wie Geräusche von Windenergieanlagen von den Men-
schen wahrgenommen und beurteilt werden, welche Faktoren 
die Wahrnehmung beeinflussen und welche Maßnahmen bei 
bestimmten Wetterlagen als entlastend empfunden werden. 
Aufbauend auf den Erfahrungen des Vorgängerprojektes TremAc 
(https://www.windfors.de/de/projekte/tremac/) werden Befragun-
gen und Messungen meteorologischer, akustischer sowie seismi-
scher Größen durchgeführt. Eine komplexe Herausforderung, die 
das erprobte Forschungsteam angeht:
- Umwelt- und Gesundheitspsychologie der MSH Medical 

School Hamburg und Martin-Luther-Universität Halle-Witten-
berg,

- Geophysikalisches Institut am Karlsruher Institut für Techno-
logie (KIT-GPI),

- Stuttgarter Lehrstuhl für Windenergie am Institut für Flug-
zeugbau (SWE),

- Zentrum für Sonnenenergie- und Wasserstoff-Forschung 
Baden-Württemberg (ZSW). 

Die Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler arbeiten mit wpd, 
dem Betreiber des Windparks Lauterstein, zusammen sowie 
beim Windpark Tegelberg mit der Gemeinde Kuchen und der 
Bürgerinitiative Windkraft Kuchen. Dort haben sich bereits rund 
130 Menschen an der Befragung beteiligt. Involviert in das For-
schungsvorhaben ist auch das kürzlich genehmigte Windener-
gie-Forschungstestfeld WINSENT bei Stötten, welches zentral zu 
den genannten Windparks liegt. Mithilfe der bereits errichteten 
Messmasten sollen Windgeschwindigkeit und -richtung, atmo-
sphärische Schichtung, Bewölkung und Niederschlag erfasst und 
zusätzlich die jeweilige Ausbreitung von Schallwellen in der Luft 
(Akustik) und die elastischen Wellen im Boden (Seismologie) 
gemessen werden. Vor und nach der Errichtung der zwei für das 
Testfeld geplanten Forschungswindenergieanlagen finden Befra-
gungen der Anwohnerinnen und Anwohner statt. Um übertrag-
bare Ansätze zu finden, gehen die Messungen jedoch über das 
Testfeld hinaus: In den nahe gelegenen Windparks Lauterstein 
und Tegelberg werden weitere Messungen der Windparameter, 
des Schalls und der Bodenbewegungen sowie Befragungen von 
Anwohner/innen durchgeführt.
Zusätzlich zu den Datenanalysen wird eine gezielte Erprobung 
von Minderungsmaßnahen zunächst auf dem Testfeld stattfin-
den: Die Windparkbetreiber haben sich bereit erklärt, gemein-
sam veränderte Betriebsführungen auch in den kommerziell 
betriebenen Parks zu erproben, sollte die Analyse dazu Anregun-
gen ergeben. 
Die ersten Befragungen zum Windpark Lauterstein starten Mitte 
September 2020. Wer Post aus Hamburg von der MSH be-
kommt, wurde zufällig als Teilnehmer ausgewählt. Wer Interesse 
hat und im Umfeld von bis zu 5 km zum Windpark Lauterstein 
wohnt, kann sich aber auch direkt an das Forschungsteam wen-

den. Ansprechpartner ist Florian Müller (Montag – Freitag, von 9 
Uhr bis 16 Uhr unter 040 361 2264 9396 oder per E-Mail: flori-
an.mueller@medicalschool-hamburg.de).
Gefördert wird das Projekt durch das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie (BMWi) aufgrund eines Beschlusses des 
Deutschen Bundestages.

Abfallwirtschaftsbetrieb Göppingen
Wertstoffzentrum beim MHKW am 09.10. geschlossen
Am Freitag, den 9. Oktober 2020, bleibt das Wertstoffzentrum 
beim Müllheizkraftwerk wegen einer Sicherheitsschulung ge-
schlossen.
Das Wertstoffzentrum in Göppingen in der Großeislinger Straße 
59 ist wie gewohnt von 09:00 – 12:30 Uhr und von 13:00 – 
18:00 Uhr geöffnet. Elektrogroßgeräte, Grüngut und Autobatte-
rien werden dort allerdings nicht angenommen.

Schulnachrichten

 „Zuwachs“ in der Grundschule Lauterstein
 Frau Anika Schmidberger unterstützt die 

Grundschule Lauterstein im Schuljahr 2020/21 
in den Bereichen Betreuung, Sekretariat und 
den Lehrerinnen im Schulalltag. Wir freuen 

uns und wünschen Frau Schmidberger eine gute und bereichern-
de Zeit hier bei uns an der Grundschule Lauterstein.

          Mein Name ist Anika Schmidberger, ich 
bin 18 Jahre alt und komme aus Nennin-
gen.  Ich habe im Juli 2020 mein Abitur 
gemacht und leiste dieses Schuljahr einen 
Bundesfreiwilligendienst in der Grundschule 
Lauterstein. Mich findet man in allen Ecken 
des Schulhauses: Ob bei der Kernzeit- und 
Nachmittagsbetreuung, im Sekretariat, 
in den Klassenzimmern oder bei diversen 
Ausflügen, ich helfe überall dort, wo Bedarf 
besteht. Ich freue mich darauf, dieses Jahr 

alle Seiten des Schulalltags kennenzulernen und mich positiv in 
das Schulleben einzubringen.

Apfelprojekt von Klasse 1 und 2
am Freitag, den 02.10.2020 war es für die Erst- und Zweit-
klässler der Grundschule Lauterstein soweit: die Äpfel sind reif 
und wir dürfen sie ernten! Somit machten sich die Kinder zu-
sammen mit ihren Lehrerinnen Frau Lutz und Frau Brenner, voller 
Vorfreude mit Gummistiefel und Eimer gerüstet, auf den Weg 
zum Christentalspielplatz. Dort erwarteten die Schüler große und 
alte Apfelbäume. Die Bäume gehören der Stadt Lauterstein und 
deren Äpfel dürfen die Kinder ernten. Schon früh am Morgen 
haben die Mitglieder des Fördervereins die Bäume geschüttelt, 
sodass die Äpfel nur noch aufgesammelt werden mussten.
Nachdem die Wiese leer und der Anhänger des Fördervereins 
voll war, stand eine verdiente Vesperpause nichts mehr im Wege. 
Zum Schluss durfte auf dem Spielplatz noch mit den Schulkame-
raden gespielt werden. Leider war dann der Apfeltag auch schon 
zu Ende.
Die Äpfel wurden zur Fima Auer nach Weißenstein gefahren, wo 
leckerer und gesunder Apfelsaft daraus gemacht wird. 
Den Kindern hat es sehr gefallen und die Äpfel wurden sinnvoll 
verarbeitet.

Dankeschön
Ein herzliches Dankeschön geht an den Förderverein der Grund-
schule Lauterstein, die uns bei dem Apfelprojekt so tatkräftig 
unterstützt haben. Der Apfelsaft und der Erlös von dem Projekt 
kommt der Grundschule Lauterstein zugute.

Grundschule Lauterstein
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Elternbeirat 
In der ersten Elternbeiratssitzung des neuen Schuljahres 
2020/2021 wurde unsere bisherige Elternbeiratsvorsitzende Son-
ja Hansmann verabschiedet.
Frau Hansmann war seit dem Jahr 2014 Elternvertreterin und die 
Elternbeiratsvorsitzende der Messelbergschule. Sie unterstützte 
die Schule in vielfältiger Art und Weise, wie z.B. die Organisation 
der Bewirtung und der Tombola bei der Einweihung der neuen 
Schule und die regelmäßige Mitgestaltung des Weihnachts-
markts. Auch beim Fasnetsumzug 2020, bei welchem die Mes-
selbergschule erstmals teilnahm, war sie aktiv dabei.
Regelmäßige Gespräche mit der Schulleitung über Anliegen und 
Probleme der Eltern standen in ihrem Terminkalender sowie die 
aktive Teilnahme bei allen Einschulungs- und Abschlussfeiern.
Der Lehrermangel war auch für Frau Hansmann ein Grund 
Gespräche im Kultusministerium, Regierungspräsidium und im 
Staatlichen Schulamt zu führen, um die Messelbergschule tat-
kräftig zu unterstützen.
Rektor Ege bedankte sich sehr herzlich im Namen der Schule 
und der Elternvertreter für die immer sehr konstruktive und 
vertrauensvolle Zusammenarbeit auf Augenhöhe. Er wünschte 
Frau Hansmann alles Gute, vor allem Gesundheit, überreichte ihr 
einen Blumenstrauß und ein Geschenk als Dank und Anerken-
nung.
Anschließend wurde die neue Elternbeiratsvorsitzende gewählt 
werden - Frau Simone Wagenblast.
Rektor Ege gratulierte Frau Wagenblast zu ihrem neuen Amt und 
wünschte sich eine vertrauensvolle, gute Zusammenarbeit im 
Rahmen der Erziehungspartnerschaft.

gez. Erich Ege, Rektor

Lautersteiner Vereinsleben

 Hauptversammlung Teil 2
 7. Entlastung des Kassiers und der Kassen-

prüfer
 Herr Leopold Hlasny nahm die Entlastung für 

die von der Vorstandschaft zur Kassenprüfung 
beauftragten Paul-Erich Grupp und der Kassen-
prüferin Anne Frank vor. Sie wurden von der 

Versammlung einstimmig entlastet. Herr Hlasny dankte der von 
der Vorstandschaft zur Kassenführung beauftragtem Paul-Erich 
Grupp und der Kassenprüferin Anne Frank für die vorbildliche 
Arbeit.

8. Berichte der Fachwarte
Jugendhandball SC LTB
Herr Jörg Lang konnte leider an der Hauptversammlung nicht 
teilnehmen. Der Bericht wurde von Herrn Hans Thrun vorgele-
sen. Es wurde über die nun abgelaufene Saison berichtet, die auf 
Grund der Corona-Pandemie früher beendet wurde. In der ver-
gangenen Saison wurden zahlreiche Trainersitzungen, vier Aus-
schusssitzungen und zwei Sitzungen mit erweitertem Ausschuss. 
Die Hauptversammlung konnte auf Grund der Corona-Pandemie 
nicht durchgeführt werden.
Folgende Platzierungen haben sich die Jugendmannschaften 
nach Abbruch der Saison 2019/2020 erspielt:

Weibliche Jugend:
E-Jugend: 6+1 Handball mit Koordination
D-Jugend: Bezirksklasse erzielten den 2.Platz
C-Jugend: Landesliga erzielten den 2.Platz
B-Jugend: Bezirksklasse erzielten den 1. Platz
A-Jugend Bezirksliga erzielte den 3.Platz

Gemischt Jugend:
F-Jugend: Spieltage
E-Jugend: 6+1 Handball mit Koordination D1-Jugend: Bezirksliga 
erzielte den 3.Platz D2-Jugend: Kreisliga erzielte den 5. Platz

Männliche Jugend:
Cl-Jugend: Bezirksliga erzielte den 3.Platz
C2-Jugend: Kreisliga erzielte den 7. Platz
B1-Jugend: Bezirksklasse erzielte den 7.Platz
A-Jugend: Württemberg Oberliga erzielte Platz 5.

Die Frauenmannschaft 1 erzielte in der Bezirksliga den 1. Platz 
und steigt somit in die Landesliga auf.
Die 2. Frauenmannschaft errichte in der Kreisliga den 2. Platz.

Vom 05. Juli bis zum 07. Juli 2020 nahm die SG LTB wieder am 
Allgäu-Cup in Wangen teil. Dies ist das größte Jugendturnier 
Süddeutschlands und insgesamt nahmen 225 Mannschaften teil. 
Die SG LTB war mit 9 Mannschaften mit insgesamt 95 Kindern 
und Jugendlichen aus der A bis D-Jugend ebenfalls dabei. Von 
der A-Jugend weiblich und A-Jungend männlich, sowie der C-Ju-
gend männlich waren sogar zwei Mannschaften vertreten. Zum 
Aufbau fuhr die erste Truppe bereits am Freitag um 7 Uhr nach 
Wangen los, um die Mannschaftszelte und das Versorgungszelt 
aufzubauen. Am Nachmittag folgten die Spielerinnen und Spie-
ler mit zwei Bussen.

Am Galvano-Knoblauch-Ostercamp vom 26.April bis 28.April 
2019 nahmen 54 Mädchen und Jungen von Jahrgang 2004 bis 
2008 teil.
Es waren:
- 36 Kinder und Jugendliche von der SG LTB
- 18 auswärtige Kinder und Jugendliche 
Wie bereits in den vergangenen Jahren war das Handballcamp 
ein voller Erfolg. Das Training erfolgte in unterschiedlichen Trai-
ningsgruppen je nach Alter und Leistungsstand zu den Themen: 

- Verbesserung der individuellen Technik in Angriff und Ab-
wehr 

    Messelbergschule 
www.messelbergschule.de

Turnverein Nenningen e.V.
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- Verbesserung des gruppentaktischen Verhaltens in Angriff 
und Abwehr 

- Spezielles Torhüter-Training
- Athletiktraining
- Abwehr

Übernachtet wurde wie immer in der Gemeindehalle auf Luft-
matratzen oder Isomatten. Die Verpflegung, die Elli Gally und ihr 
Team wieder bestens organisiert haben, wurden mit Unterstüt-
zung zahlreicher Eltern im Foyer der Kreuzberghalle hergerichtet 
und ausgegeben,berichtete Jörg Lang in seinem Bericht.

Zum Ende der Runde 2019/2020 konnten alle Mannschaften mit 
neuen Trainingsanzügen (ca. 260 Stück) ausgestattet werden. 
Dies war nur dank der tollen Sponsoren möglich.

Saison 2020/2021
Wie in allen Bereichen war das Jahr geprägt von Corona, lange 
war nicht klar, ob und wann die Spielerinnen und Spieler wieder 
Handball spielen dürfen.

Das Ostercamp 2020 musste leider abgesagt werden. Zu groß 
war das Risiko. Auch die kurz danach anstehende Qualirunde 
wurde vorn Verband abgesagt. Erstmal wurde die Ligaeinteilung 
per Rechenformel bestimmt.
Umso schöner für die SG LTB ist es, dass die Handballsaison hof-
fentlich in der 2. Oktober Woche startet.
Sehr erfreulich ist es, dass vier Mannschaften auf HVW-Ebene 
starten.
Frauen 1 in der Landesliga, A-Jugend männlich in der Württem-
bergliga, C-Jugend weiblich und männlich in der Württember-
gliga. Momentan wird von einer Spielrunde ab der D-Jungend 
ausgegangen. Es wurde wieder ab der F-Jugend gemeldet. Teil-
weise sogar mit zwei Mannschaften pro Altersklasse.
Zusätzlich gibt es wieder eine Mini-Mannschaft, erstmals aber 
SG Lauterstein/TV Treffelhausen und TG Böhmenkirch zusam-
mengefasst.
Strittig ist leider noch die Durchführung der Spieltage, völlig 
noch offen, wo und ob die Spielerinnen und Spieler vor Zuschau-
er spielen dürfen. Es war und wird für alle ein außergewöhnli-
ches Jahr/Saison bleiben!
Zum Abschluss bedanke sich Herr Jörg Lang auch im Namen der 
Spielerinnen und Spieler, bei allen Trainerinnen und Trainern, 
allen Betreuerinnen und Betreuern und bei allen Sponsoren.
Sein besonderer Dank galt auch allen Verantwortlichen in den 
Hauptvereinen für das Vertrauen, den Spielerinnen  und Spielern, 
den Trainerinnen und Trainern, den Betreuerinnen und Betreuern 
sowie allen Sponsoren.

Kinderturnen 
64 Kinder waren insgesamt im Jahr 2019 in den einzelnen Kin-
derturnen berichtete Carmen Nägele.
Im Durschnitt besuchten 18 Kinder mit ihren Müttern bzw. 
Großeltern das Mutter-Kind  Turnen. Im Jahr 2019 fanden leider 
mehrere Übungsleiterwechsel statt. Bis Mai fand es unter der 
Leitung von Carmen Nägele und Yvonne Preßmar statt. Im Mai 
gab Yvonne Preßmar ihr Amt an Melanie Eck weiter. Sie leitete 
das Turnen leider auch nur kurze Zeit und legte das Amt im No-
vember nieder. Seit Dezember 2019 leitet nun Linda Skrobic das 
Mutter-Kind  Turnen.

Im Kinderturnen 1 (4-6 Jahre) turnen freitags 13 Kinder. Auch 
hier gab es im Jahr 2019 einen Übungsleiterwechsel Heike Haase 
und Anke Mädel haben sich im Juli nach vielen Jahren vom Kin-
derturnen verabschiedet. Seither wird das Kinderturnen 1 von 
Carmen Nägele und Sandra Strobel geleitet.

15 Kinder im Alter von 6-8 Jahren turnten im Jahr 2019 im Kin-
derturnen 2 unter der Leitung von Sina Nägele.
Im Gerätturnen bereiten Anna Bleher, Saskia Schmid, Jennifer 
Scheffelmeier und Fabienne Grimm 10 Kinder mit viel Spaß auf 
bevorstehende Wettkämpfe vor.

In der Wettkampfgruppe gaben 8 Kinder unter der Leitung von 
Jörg Erdstein und Anna Bleher ihr Bestes.

Am 26. Januar 2019 nahmen die Übungsleiter an einigen inter-
essanten Workshops und Fortbildungen am Gaujugendturntag 
in Süßen teil.

Die erste große Veranstaltung vom KiTu-Team im Jahr 2019 war 
der Kinderfasching am 24. Januar. Unter dem Motto „Pyjama-
Party“ wurden Auftritte der Kinderturngruppen, lustige Spiele 
und viele Tanzrunden einen kurzweiligen Faschingsnachmittag in 
der Gemeindehalle gefeiert.

Bei der VR-Talentiade das Schwäbischen Turnerbundes starte-
ten am 31. März drei Turnerinnen der Wettkampfgruppe im 
„4-Kampf“. Eva Polisensky konnte sich dann mit ihrem 4. Platz 
für das Bezirksfinale am 4. Mai in Neustetten qualifizieren.

Am 26. Mai qualifizierte sich Eva Polisensky und Larissa Lenz in 
Deggingen bei den Schüler  und Jugendmehrkämpfen für die 
Landesmeisterschaften, die am 6. Juli in Heidenheim stattfanden.

Am 30.6.2019 und am 14.7.2019 fanden die Gaukinderturnfe-
ste in Albershausen und Reichenbach u.R. statt.

Ende Teil 2

 Infos Ticketverkauf SG Lauterstein
 Nachdem wir letzte Woche den Ticketverkauf 

zu den Spielen unserer 1. und 2. Männermann-
schaft über die Onlineplattform „Handballti-
cket.de“ angekündigt haben, sind die 

Vorarbeiten hierzu zwischenzeitlich weitgehend abgeschlossen 
und können nächste Woche rechtzeitig zum ersten Spiel der 
1. Männermannschaft gegen den SKV Unterensingen  am 17. 
Oktober 2020 mit dem Vorverkauf starten.
Besucher der Heimspiele erhalten über unsere Homepage und 
„Handballticket.de“ die Möglichkeit sich online einen der weni-
gen Sitzplätze zu reservieren. Die Buchung erfolgt in 4 einfachen 
Schritten. Von der direkten Sitzplatzauswahl im Hallenplan, über 
die Eingabe der persönlichen Daten sowie die Bezahlung erfolgt 
alles in wenigen Schritten über dieses Online Verfahren.
Hierzu werden wir mittwochs vor dem jeweiligen Spiel den 
entsprechenden Link zum anstehenden Heimspiel auf unserer 
Homepage veröffentlichen. Auch kann der Onlinekauf direkt 
über die Seite „handballticket.de/kalender“ aufgerufen werden. 
Dort entsprechend das jeweilige Spiel der SGL aufrufen oder mit 
dem direkten Link über den Sitzplan mit dem Ticketkauf starten. 
Nach erfolgreicher Buchung wird ein QR-Code erzeugt, der beim 
Einlass in die Kreuzberghalle vorgezeigt werden muss. Daher 
entsprechend das Handballticket ausdrucken oder auf dem Han-
dy den QR-Code jeweils beim Einlass vorzeigen. Anschließend 
verfällt der QR-Code, der nur einmalig gültig ist.
Ein Dauerkartenverkauf ist im Moment nicht geplant, da sich die 
Situation aufgrund von aktuell steigenden Fallzahlen jederzeit 
ändern kann.
Fragen rund um die Ticketbestellung unter: koller@sglauterstein.
de
Wir hoffen mit dieser Vorgehensweise für alle eine praktikable 
und zuverlässige Lösung gefunden zu haben, die bei einer er-
folgreichen Buchung den Zutritt in die Kreuzberghalle garantiert.

Württembergliga: Saisonstart für die SG Lauterstein ohne 
eigene Fans
Samstag, 10. Oktober, 20:00 Uhr 
HSG Albstadt – SG Lauterstein 
Mazmannhalle, Gymnasiumstraße 9, 72458 Albstadt-Ebingen 
Am Samstagabend beginnt die neue Saison für die Württember-
gliga-Handballer der SG Lauterstein mit der Partie bei der HSG 
Albstadt. Um 20:00 Uhr wird das Schiedsrichtergespann Dennis 
Bastian/Stefan Schick die Begegnung in der Mazmannhalle in 

SG Lauterstein 
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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Albstadt-Ebingen anpfeifen.  
Vierzehn Teams werden bis Mai 2021 um möglichst viele Siege 
kämpfen. Mit seiner Strukturreform hat der Handballverband 
Württemberg festgelegt, dass die bisher zwei Württembergliga-
Staffeln (Nord und Süd) zusammengeführt werden. Die sieben 
Mannschaften auf den Plätzen 2 bis 8 aus jeder der seitherigen 
Staffeln bilden die nun einklassige Württembergliga. Sofern die 
Corona-Pandemie einen einigermaßen regulären Verlauf dieser 
Spielzeit zulässt, steigen im kommenden Sommer der Spitzenrei-
ter und der Tabellenzweite in die Baden-Württemberg-Oberliga 
auf. Der Abstieg in die wieder eingeführte Verbandsliga kann bis 
zu vier Mannschaften treffen. Die Anzahl ist davon abhängig, 
wie viele Absteiger aus der BWOL die Württembergliga aufneh-
men muss.
Die SG Lauterstein geht die Herausforderungen der Saison unter 
den erschwerten Bedingungen von Corona-Pandemie und der 
neu zusammengesetzten Liga mit dem erfahrenen und einge-
spielten Trainergespann Hagen Gunzenhauser und Michael Lak-
kinger zuversichtlich an. „Eine Einschätzung unserer Möglichkei-
ten im Verlauf dieser Saison ist zum jetzigen Zeitpunkt unmög-
lich,“ äußern sich Hagen Gunzenhauser und Michael Lackinger 
übereinstimmend. Die Spielstärke der sieben Mannschaften aus 
der früheren Württembergliga Nord seien ihnen weitgehend 
unbekannt. Zudem lägen die letzten Punktspiele mehr als ein 
halbes Jahr zurück und alle Teams müssten erst wieder ihren 
Spielrhythmus finden. Dass das Minimalziel ein einstelliger Tabel-
lenplatz ist, darauf legen sich die SGL-Trainer aber doch fest.
Die Begegnung bei der HSG Albstadt wird von den Lauterstei-
nern als Standortbestimmung unter Wettkampfbedingungen 
sehr ernst genommen. „Meine Mannschaft wird den Gegner be-
stimmt nicht unterschätzen,“ erwartet Hagen Gunzenhauser. Er 
erinnert an die 31:33-Niederlage der Gelb-Blauen im Februar in 
der Mazmannhalle und das soll nicht erneut passieren. Albstadt 
spielt seit zehn Jahren in der Württembergliga und hat in der 
im März abgebrochenen Saison als Tabellenachter vor der MTG 
Wangen die Liga gehalten. Nach einem „Betriebsunfall“ 2018 
schaffte die HSG unter Trainer Nenad Gojsovic den sofortigen 
Wiederaufstieg in die Württembergliga und startete letztes Jahr 
euphorisiert mit 5:1 Punkten, was ein gutes Polster für den Klas-
senerhalt war. Am Samstag schlägt dann auch noch der Heim-
vorteil voll zugunsten der HSG durch. Nur zwanzig Prozent der in 
der Halle vorhandenen Sitzplätze dürfen belegt werden und die 
sind den einheimischen Handballanhängern vorbehalten. 

 Liebe Handballfreunde der SGLTB,
 unser Alltag der letzten Monate war geprägt 

von COVID-19, umso schöner ist es, dass ab 
dem Wochenende endlich wieder Handball 
gespielt wird.

Unsere Frauen 1 sind als Meister in die Landesliga aufgestiegen. 
Glückwunsch noch an unsere Mädels um die Trainer Porto und 
Andi.
Auch mit unserer Am, Cw und Cm sind wir in der Württember-
gliga auf HVW-Ebene Vertreten. Vor allem unsere Am kann um 
die vorderen Plätze mitspielen.
Allen Mannschaften eine gute und erfolgreiche Saison 2020/21! 
Und allen Zuschauern viel Spaß beim Zuschauen.

Folgende Mannschaften spielen am Wochenende in der Kreuz-
berghalle
Dw BK  10.10.2020 13.00 Uhr SGLTB – JSG Rosenstein
Cw WL 10.10.2020 15:15 Uhr SGLTB – FA Göppingen
Cm2 KL   10.10.2020 17:30 Uhr SGLTB – JSG Rosenstein
Am WL 10.10.2020 19:30 Uhr SGLTB – TSV Deizisau

Spiele Auswärts:

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch

Dg  BL 10.10.2020 12.00 Uhr HSG WiWiDo – SGLTB
Aw BL   10.10.2020 16.10 Uhr HSG WiWiDo – SGLTB
Bw BL   10.10.2020 18:45 Uhr SG KuGi – SGLTB
Cm   WL     10.10.2020 12:30 Uhr JSG Blau-Söfl - SGLTB

Bei den Heimspielen der SGLTB gilt Abstand- und Maskenpflicht 
(bis zum Platz)!!

 Termine:
 9. Oktober – Großes Orchester: Probe

Beginn: 19:30 Uhr, Ort: Aula der Grundschule
Bitte tragt euch beim Betreten des Probelokals in die ausgelegte 
Anwesenheitsliste ein und haltet euch an das gültige Hygieneko-
nzept.

12. Oktober 
Jugendorchester: Probe
Probe von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. Ort: Aula der Grundschule 
Bitte tragt euch beim Betreten des Probelokals in die ausgelegte 
Anwesenheitsliste ein und haltet euch an das gültige Hygiene-
konzept.

Ausschuss: Sitzung für den Monat Oktober
Beginn: 20:00 Uhr, Ort: Probelokal des MV Nenningen.

 Unser Kochkurs am 14. Oktober muss 
leider wegen „Corona-Pandemie“ abgesagt 
werden.

 Hauptversammlung am Mittwoch, 
21.10.2020

Aus terminlichen Gründen sehen wir uns leider gezwungen, 
die für den 23.09.2020 angesetzte Hauptversammlung auf den 
21.10.2020 verschieben zu müssen.
Daher findet am Mittwoch, dem 21.10.2020 um 19.00 Uhr un-
sere diesjährige Hauptversammlung im Foyer der Kreuzberghalle 
Nenningen statt.
Alle Mitglieder sind hierzu recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung
 1. Begrüßung und Jahresrückblick durch den 1. Vorstand
 2. Protokoll der Hauptversammlung 2019
 3. Kassenberich
 4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
 5. Berichte der Fachwarte
 6. Entlastung der Vorstandschaft
 7. Satzungsneufassung
 8. Anträge
 9. Neuwahlen
10. Verschiedenes

Die Satzungsneufassung wurde als Beschlussvorlage zur Haupt-
versammlung durch den Ausschuss des Skiclub Nenningen e.V 
vorbereitet. 
Die Satzungsneufassung ist jederzeit als PDF über unsere Home-
page unter https://www.skiclub-nenningen.de/index.php/son-
stiges/downloads einsehbar und kann zudem beim 1. Vorstand 
Gerhard Roth, Schwarzhornstraße 32, 73072 Donzdorf schrift-
lich oder per E-Mail info@skiclub-nenningen.de angefordert 
werden.
Das Protokoll der Hauptversammlung 2019 wird nicht vorgetra-
gen, sondern wurde auf unserer Homepage https://www.skiclub-
nenningen.de/index.php/sonstiges/downloads veröffentlicht. 

Musikverein Nenningen e.V. 
 

Ski-Club Nenningen e. V.

Frauenbund Nenningen
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Anträge zur Hauptversammlung sind bis spätestens 18.10.2020 
beim 1. Vorstand Gerhard Roth, Schwarzhornstraße 32, 73072 
Donzdorf schriftlich einzureichen.

 Bericht zur 96. Hauptversammlung
 Am 25. September 2020 begrüßte die Vor-

sitzende Gabriele Saffert 17 Mitglieder zur 
Hauptversammlung und entschuldigte ihren 
Mitvorsitzenden Wolfgang Edelmann. Das To-

tengedenken sowie das Verlesen des Protokolls vom Vorjahr 
leiteten die Versammlung ein.
Die Vorsitzende berichtete von den Highlights des Jahres 2019: 
Stadtfest, Bernhardusfest, Panoramalauf, Nikolausfeier und Kin-
derfasching. Als weiteres wurde auf die abgeschlossenen Reno-
vierungsarbeiten im Eingangsbereich der Turnhalle hingewiesen.
Es folgte der Bericht des Bereichs Sport. In diesem ging er auf 
das erste Halbjahr des aktuellen Jahres ein, welches unter den 
Einflüssen des Corona-Virus stand. Erfreulicher Weise konnte be-
richtet werden, dass alle Sportgruppen wieder den Betrieb unter 
Corona-Bedingungen aufgenommen haben.
Nach den Aussprachen bedankten sich Gabriele Saffert bei allen 
Übungsleiter/-innen und Helfer/-innen, denn ohne sie wäre der 
Betrieb des Vereines nicht möglich.
Die Finanzen des TV Weißensteins entwickelten sich im Jahr 
2019 gut, dennoch nicht so stark wie im Jahr zuvor. Nach dem 
Vortrag wurden ein paar Fragen gestellt, wie das Jahr 2020 
aktuell bewertet wird und ob man bei den Versicherungen des 
Vereins sparen könne. Diese wurden zu gleich beantwortet. Das 
Jahr 2020 wird dem TVW keine finanziellen Probleme machen 
und die potenziellen Einsparmöglichkeiten müssen geprüft wer-
den. Der Vorstand wird dieser Anregung nachgehen.
Nach dem Kassenprüfbericht von Manfred König nahm Gerhard 
König die Entlastung der Vorstandschaft vor. Manfred König 
sowie Gerhard König erwähnten, dass man hier einen funktio-
nierenden Verein vor sich habe und dies nicht nur an der Bewäl-
tigung der aktuellen Corona-Situation sehen würde.
Bei den Wahlen bestätigten die Mitglieder der Versammlung 
die Kassiererin Karin Scheutle, den Mitgliederverwalter Matthias 
Grupp und Schriftführer Manuel Brühl. Beim 2. Kassenprüfer 
gab es einen Wechsel, Gerhard König wurde hierfür vorge-
schlagen und gewählt. Gabriele Saffert bedankte sich bei Claus 
Scheutle, der bisher Kassenprüfer beim TVW war.
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ wurde aus der Vorstands-
arbeit berichtet. Der TVW plant für den 28.11.2020 einen 
Kabarett-Abend mit Bernd Kohlhepp. Jedoch wird die Kinder-Ni-
kolaus-Feier 2020 nicht stattfinden und für das kommenden Jahr 
hoffe man auf eine Durchführung von Stadtfest und Bernhardus. 
Im kommenden Jahr findet wieder das deutsche Turnfest statt, 
doch ob der TVW daran teilnimmt sei derzeit noch unklar!
Die Vorstandschaft des TVW bedankt sich für die Teilnahme an 
der Hauptversammlung.

 Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und 
Förderturnen

 Homepage: www.tv-weissenstein.de

 Achtung:
 Wir starten zu den gewohnten Zeiten
montags:
neu neu neu - wir verlän gern um eine Viertelstunde der Kindcer 
wegen
14:30 – 15.45 Uhr: Mutter-Vater-Oma – Opa - Kind (er)- Turnen
ab 2 Geschwindigkeiten vorwärts – alle Eltern – 
wir freuen uns auch auf neue Kinder mit ihren Eltern

dienstags: 
16:00 Uhr Kinderturnen (Kl. 1-2) mit Gabi Saffert und Brigitte

Turnverein Weißenstein e.V. 
 im Internet: www.tv-weissenstein.de

17:45 Uhr Kinder- und Jugendturnen ab Klasse 5 mit Lise und 
wer würde gerne mithelfen?

mittwochs:
15:00 – 17:00 Uhr Kinderturnen (Kl.: 3-4) mit Gabi Grünholz

17.30 - 19.00 Uhr Leistungsturnen mit Jörg (nur auf Absprache 
mit den Übungsleitern der beiden Vereine)

freitags:
18:15 – 19:30 Uhr Kinder und Jugendturnen ab Klasse 5 mit 
Nicole

samstags:
9:00 – 11:00 Uhr Förderturnen für alle, die gerne mehr turnen  
wollen nach Absprache mit einem Übungsleiter und im Wechsel 
Kreuzberghalle und Turnhalle Weißenstein siehe Aushang in 
Weißenstein

Wichtig: vielleicht gibt es jemanden, der erkannt hat, dass 
es Freude macht sich mit seinen Kindern weiterzuentwik-
keln – wir suchen Übungsleiterhelfer … - zu melden bei 
Gabi 4774 oder Lise 4527

Jetzt am Samstag startet das Förderturnen:
Termine fürs Förderturnen samstags sind geklärt
Start 10.10. in Nenningen, 17.10. Weißenstein, 24.10. Nen-
ningen
Übrigens dieses Turnen ist für beide Turnvereine   TVN und 
TVW – hier kann dann wieder 2h nach Herzenslust geturnt 
werden – 

und bitte bleibt gesund.

Termine:
Für‘s Turnen sind alle Termine für dieses Jahr abgesagt – 
noch weiß keiner, wann Normalität eintreten darf …

Eure Übungsleiter und Übungshelfer Gabriele Saffert, Otto Hei-
lig, Jannik Abele, Gabi Grünholz, Anna Bleher, Jörg Erdstein, 
Nicole Süß, Elisabeth Krieg-Brühl und alle Mutter-Kind-Eltern/
Großeltern

Unser Kursangebot:
Schonende Rückenpower
Kursleitung: Regine Prinz
Kursbeginn: 12. Oktober 2020 (20x)
Montag von 19.30 bis 20.30 Uhr, Turnhalle Weißenstein
Die Anmeldung ist nur online möglich, da die Teilnehmerzahl auf 
19 begrenzt ist. Die Kursgebühr kann über die Krankenkas-
se abgerechnet werden.

Fit in den Tag 
Ein runder Mix aus gezielter Kräftigung, Ganzkörpertraining 
sowie Kardiotraining sorgen für ein abwechslungsreiches und in-
tensives Training, das die Muskeln und den Kreislauf in Schwung 
bringt. Yogamatten sind vorhanden.
Kursleitung: Marianne Otto
Kursbeginn: 01. September 2020
Dienstag von 9.00 bis 10.00 Uhr, Turnhalle Weißenstein 

Faszien Yoga
Faszien Yoga ist ideal, um die Faszien geschmeidig und die blok-
kierten Energiebahnen wieder frei zu machen. Außerdem wer-
den die Muskeln und das tiefergelegene Bindegewebe gedehnt.
Evtl. ein kleines Kissen bitte mitbringen.
Kursleitung: Marianne Otto

Kurs 1: 
Kursbeginn: 01. September 2020
Dienstag von 10.10 bis 11.10 Uhr, Turnhalle Weißenstein 

Kurs 2: 
Kursbeginn: 03. September 2020
Donnerstag von 18.30 bis 19.30 Uhr, Turnhalle Weißenstein 

HIIT Training oder High Intensity Intervall Training
HIIT TRAINING findet auch während den Ferien statt.
Dienstag von 19.30 bis 20.30 Uhr, Turnhalle Weißenstein
Kursleitung: Ronny Mütze
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Pilates für Anfänger und Fortgeschrittene
PILATES ist eine sanfte, aber überaus wirkungsvolle Trainingsme-
thode für den Körper und auch den Geist - ein systematisches 
Körpertraining, erfunden und entwickelt von Joseph H. Pilates. 
Einzelne Muskeln oder Muskelpartien werden ganz gezielt akti-
viert, entspannt oder gedehnt. Menschen, die PILATES trainieren, 
wirken größer, aufrechter, gelassener und schlanker - einfach 
natürlicher. Besonderes Augenmerk gilt der Körpermitte. Durch 
die Aktivierung dieses Kraftzentrums (Powerhouse) werden Taille 
und Hüfte - sozusagen als Nebenwirkung - schlanker. Pilates 
bringt Muskeln und Gelenke wieder in Schwung, ohne sie zu 
belasten.
Kursbeginn: 05. September 2020
Donnerstag von 20.00 bis 21.00 Uhr, Turnhalle Weißenstein
Kursleitung: Ronny Mütze

Beckenbodengymnastik mit Inhalten aus dem Pilates und 
Faszientraining
Den Beckenboden sieht und spürt man nicht. Trotzdem kann 
man lernen, die Muskeln des Beckenbodens willkürlich zu be-
wegen und durch Training zu stärken. Bei diesem Training ist 
die Atmung sehr wichtig. Das Zwerchfell und der Beckenboden 
hängen eng miteinander zusammen. Diese Wahrnehmung ist für 
das Training des Beckenbodens sehr wichtig. Auch Elemente von 
Pilates und Faszientraining runden diese Stunden ab.
Mitzubringen sind Trainingsschuhe, Matte und ein Getränk
Kursbeginn: verschoben auf den 22. Oktober 2020
Donnerstag von 9.00 bis 10.00 Uhr, Turnhalle Weißenstein
Die Teilnahme an diesem Kurs ist nur über Voranmeldung auf 
unserer Homepage möglich.
Kursleitung: Nicole Süß, Trainerin für Pilates und Beckenboden-
gymnastik

Buabaturnen
Funktionelle Gymnastik zur Kräftigung der Muskulatur
Start: 09. Oktober 2020
Freitags von 19.35 Uhr bis 20.35 Uhr, Turnhalle Weißenstein
Leitung: Elvira Galy
Unkostenbeitrag: 10,00 Euro (keine 10er Karte)

10er Karten beim TVW
Preis: 55,- Euro für Nichtmitglieder und 28,- Euro für Vereinsmit-
glieder
Gültig für Pilates, HIIT, Faszien-Yoga, Beckenbodengymnastik
Die Karten sind bei Gabriele Saffert (4774) und Manuel Brühl 
(4527)
Weitere Informationen, auch zu den Kursgebühren, unter: 
www.tv-weissenstein.de, 

Aufgrund dieser Vorgaben möchten wir alle Kursteilnehmer 
bitten, wenn möglich, die eigene Turnmatte mitzubringen. 

Für weitere Fragen stehen wir als Vorstand gerne zur Verfügung.
Wolfgang Edelmann 07332-4705
Gabriele Saffert  07332-4774

 Terminvorschau:
 Montag, 12.10.20
 18.30 Uhr Probe Bläserklasse
 19.30 Uhr Probe Großaes Orchester (Ensemble-

proben)

Besenwirtschaft 2020
Liebe Einwohnerschaft, liebe Besucherinnen und Besucher unse-
rer Kolping-Besenwirtschaft in den vergangenen Jahren,

leider macht die Corona-Pandemie in diesem Jahr auch vor unse-
rem schönen Herbstfest keinen Stopp!
Da uns die Gesundheit aller Gäste und unserer Helferinnen und 
Helfer am Herzen liegt, haben wir uns entschlossen unsere dies-
jährige Besenwirtschaft abzusagen und freuen uns schon jetzt 
auf 2021!
Wenn die Sehnsucht am kommenden Wochenende doch zu 
groß wird, dann öffnen Sie am Freitagabend gegen 19:00 zu-
hause ein gutes Fläschchen. Wir stoßen in Gedanken mit Ihnen 
an. Prosit!

Bericht über die 15. ordentlichen Hauptversammlung am 
7. September 2020 im Haus der Kirchengemeinde Weißen-
stein. 
Aufgrund der Corona-Bestimmungen musste diese Hauptver-
sammlung vom ursprünglich geplanten Termin am 30.03.2020 
auf den 07.09.2020 verschoben werden. 
Der 1. Vorsitzende, Eberhard König, eröffnete die Versammlung 
im Haus der Kirchengemeinde in Weißenstein und begrüßte alle 
Anwesenden. Zum Totengedenken an die verstorbenen Mitglie-
der und Freunde der Busaruhilfe in Deutschland und Uganda 
bat er die Anwesenden, sich von den Plätzen zu erheben. Der 
geistliche Impuls von Vorstandsmitglied Martin Sigg richtete sich 
auf die christlichen Werte der Busaruhilfe und auf einen guten 
Verlauf der bevorstehenden Hauptversammlung. Martina Klein 
verlas danach das Protokoll der letzten Hauptversammlung. An-
schließend gab der 1. Vorsitzende Eberhard König in seinem Jah-
resbericht einen Überblick über das vergangene Jahr, von dem 
nachfolgend die wesentlichen Punkte zusammengefasst sind:
Der Krieg im angrenzenden Kongo und Südsudan hat im vergan-
genen Jahr die Lage in Uganda und speziell auch im Dorf Busaru 
erheblich erschwert. Zahlreiche Flüchtlinge, der Kampf gegen 
Ebola und immer wieder vorkommende extreme Regenfälle ver-
schlimmerten das Leben in der Region massiv. 
Trotz aller Schwierigkeiten hatte die Busaruhilfe Deutschland e.V. 
mit Ihrem offiziellen Vertreter vor Ort in Uganda, Fr. Philip Nyon-
gesa Ngonzi, neben den eigenen Projekten auch weitere Projekte 
unterstützt, die von BACORUDO (https://bacorudo.wordpress.
com/) und DISCOVER (https://discover-src.net/) organisiert und 
durchgeführt wurden; alle mit dem Ziel „HILFE ZUR SELBSTHIL-
FE“.
Die Gesundheitsversorgung hatte auch 2019 bei der Busaru-
hilfe Deutschland e.V. oberste Priorität. Durch Seminare wurde 
den Menschen das Wissen über Naturmedizin, deren Herstel-
lung und die richtige Verwendung vermittelt. Mehrere Pakete 
mit Verbandsmaterial und andere medizinische Hilfsmittel 
haben wir an die Krankenstationen in Busaru und Moroto ge-
sendet. Der Krankenstation in Moroto konnten wir schnell und 
unbürokratisch mit dem Austausch der durch das Hochwasser 
beschädigten Batterien der Solaranlage helfen.
Unser Projekt „MAMA-KIT“ in der Krankenstation Busaru wur-
de weiterhin unterstützt. So konnten hunderte Geburten unter 
hygienischen Bedingungen stattfinden und das Leben für Mutter 
und Kind sichern. An das Busaru Health Center haben wir auch 
die gesammelten gebrauchten Brillen geschickt, die nach der 
Vermessung fehlsichtigen Menschen wieder zu besserem Sehen 
verhelfen.
Nach wie vor wird von uns besondere Aufmerksamkeit auf die 
Schulbildung gerichtet: Die Renovierungsarbeiten der von uns 
vor 10 Jahren gebauten „Mama Anne Schule“ in Busaru sind 

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Kolpingsfamilie Weißenstein e.V.

Busaruhilfe Deutschland e. V. 
 Lauterstein
 Tel. 0 73 32 / 58 85 (E. König) 
 E-Mail: info@busaruhilfe.de 
 Bankverb.: Volksbank Göppingen 
 IBAN: DE15 610 605 00 0169 055 000 
 www.busaruhilfe.de
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abgeschlossen. Die Partnerschule „Hermann-Hesse-Realschule 
Göppingen“ hat mit Ihrer Unterstützung auch im vergangenen 
Jahr zur Finanzierung notwendiger Anschaffungen beigetragen. 
Auch 2019 haben die Schulkinder einmal täglich ein warmes 
Essen bekommen.
Eine weitere Schulpartnerschaft besteht nach wie vor zwischen 
der staatlichen „Namugongo Primary Schule“ in Busaru und  
der „Grundschule Reichenbach u.R.“. Dort wurden auch 2019 
durch den Bauchladenverkauf wieder Spenden gesammelt. Die 
Begeisterung der Schüler und des Lehrerkollegiums hat sich auf 
Vereine und unterschiedlichste Gruppierungen ausgeweitet, so-
dass der Bau eines weiteren Schulgebäudes angegangen werden 
konnte. Dieses 2. Gebäude wird daher nach Fertigstellung An-
fang 2021 den Namen “REICHENBACH – HAUS“ bekommen.  
Mit dem Projekt „Patenschaften“ wurde auch 2019 durch mo-
natliche Zahlungen der Pateneltern 64 Kindern eine gute Schul-
bildung ermöglicht. Die Bezahlung der Schulgebühren wurde 
nach wie vor von Fr. Philip koordiniert.  
Eberhard König schloss seinen Bericht mit dem Dank an alle 
Unterstützer der Busaruhilfe Deutschland e.V..
Es folgte daraufhin der Bericht der Schatzmeisterin Elke Rühle, 
in dem sie detailliert auf die Einnahmen und Ausgaben einge-
gangen ist. Dank der vielen Paten und Spendern konnte sie auch 
2019 wieder einen ansehnlichen Betrag als Einnahme verbu-
chen, der wiederum für unsere Projekte in Uganda eingesetzt 
werden konnte.

Die Kassenprüfer bestätigten eine ordnungsgemäße Kassen-
führung. Michael Lang beantragte daraufhin die Entlastung der 
Vorstandschaft und der Schatzmeisterin, die einstimmig von der 
Versammlung bestätigt wurde.

Bei den anschließenden Wahlen wurden folgende Ämter ein-
stimmig auf 2 Jahre besetzt: 
1. Vorsitzender:  Eberhard König
Schatzmeisterin:  Elke Rühle
Schriftführerin:  Martina Klein
Beisitzer:  Martin Sigg und Jürgen Spottek
Kassenprüfer:  Ade Blessing und Robert Kopp

Anträge waren keine eingegangen. 
Eberhard König bedankte sich bei den Anwesenden und schloss 
die Hauptversammlung um 21:20 Uhr.

Die Busaruhilfe Deutschland e.V. bedankt sich bei allen Mitglie-
dern, Fördermitgliedern, Pateneltern, Helfern und Freunden für 
das entgegengebrachte Vertrauen und die tolle bisherige Unter-
stützung und Begleitung unserer Projekte in Uganda / Ost-Afrika.

 Königschießen am 23.10 / 25.10 2020
 Am Freitag, den 23. sowie Sonntag, den 25. 

Oktober findet das alljährliche Königschießen 
für alle Vereinsmitglieder statt. Genauere Infos 
werden im nächsten Mitteilungsblatt veröffent-
licht.

Wirtsliste
Im Folgenden lässt sich die Wirtsliste für die kommenden Mona-
te einsehen. Diese lautet wie folgt:

Freitag 02.10.2020 Benyamin Atsu / Richard Burghardt 
Sonntag 04.10.2020Tobias Stefan 
Freitag 09.10.2020 Eric Littauer / Robin Klein
Sonntag 11.10.2020 Guido Knoblauch 
Freitag 16.10.2020 Claus Maichel / Walter Nägele
Sonntag 18.10.2020 Edgar Burghardt 
Freitag 23.10.2020 (Königschießen) Jacqueline Sterr / Werner 
Sterr
Sonntag 25.10.2020 (Königschießen) Kevin Buchholz 
Sonntag 25.10.2020 (Königschießen) Markus Bölstler / Richard 

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.

Burghardt
Freitag 30.10.2020 Maik Wunder / Joy Dannenmann
Sonntag 01.11.2020 Vadim Burghardt
Freitag 06.11.2020 Emanuel Proksch / Kerstin Steinringer
Sonntag 08.11.2020 Konne Rühle
Freitag 13.11.2020 Markus Bölstler / Janet Bölstler
Sonntag 15.11.2020 Simon Kirschbaum 
Freitag 20.11.2020 Benyamin Atsu / Richard Burghardt
Sonntag 22.11.2020 Tobias Stefan 
Freitag 27.11.2020 Eric Littauer / Robin Klein
Sonntag 29.11.2020 Guido Knoblauch
Freitag 04.12.2020 Claus Maichel / Walter Nägele
Sonntag 06.12.2020 Edgar Burghardt
Freitag 11.12.2020 Jacqueline Sterr / Werner Sterr
Sonntag 13.12.2020 Kevin Buchholz
Freitag 18.12.2020 Maik Wunder / Joy Dannenmann
Sonntag 20.12.2020 Vadim Burghardt
Freitag 25.12.2020 (1. Weihnachtsfeiertag) Geschlossen
Sonntag 27.12.2020 (Showdown) Konne Rühle
Freitag01.01.2021 Emanuel Proksch / Kerstin Steinringer
Sonntag 03.01.2021 Simon Kirschbaum
Freitag 08.01.2021 Markus Bölstler / Janet Bölstler
Sonntag 10.01.2021 Tobias Stefan
Freitag 15.01.2021 Benyamin Atsu / Richard Burghardt
Sonntag 17.01.2021 Guido Knoblauch
Freitag 22.01.2021 Eric Littauer / Robin Klein
Sonntag 24.01.2021 Edgar Burghardt

Was sonst noch interessiert

„Mit dem Fahrrad ist man von den Menschen weniger distan-
ziert als im Dienstwagen“ 
(Jochen Patsch, Oberbürgermeister von Darmstadt)

Fahrradcodierung zum Diebstahlschutz 
Wer beim Termin im August keine Zeit hatte, kann sein Rad jetzt 
in den Nachbargemeinden codieren lassen. Unsere nächsten 
Aktionen finden in Süßen und in Salach statt. 

Wozu Fahrradcodierung? Im Gegensatz zur Serien-Rahmennum-
mer enthält der Code verschlüsselte Angaben zu Namen und 
Adresse des Eigentümers. Das ist vor allem im Fall eines Dieb-
stahls hilfreich, weil Fundbüros und Polizei gefundene Fahrräder 
eindeutig dem Eigentümer zuordnen und diesen informieren 
können.

Der Code am Rad hat außerdem eine abschreckende Wirkung 
auf mögliche Diebe, weil der Wiederverkaufswert sinkt und an 
Attraktivität verliert.

Folgende Dinge sind mitzubringen:
- Eigenes Fahrrad
- Personalausweis
- Kaufvertrag mit Rahmennummer

Die Codierung samt den Formalitäten dauert etwa 10 bis 15 Mi-
nuten. Deswegen ist vorherige Terminvereinbarung beim lokalen 
Ansprechpartner erforderlich.

Termine:
Samstag, 17.10.: Süßen, Bühlstraße beim Infoturm
Samstag, 31.10.: Salach, Bücherei im evangelischen Gemeinde-
haus

Kosten:
ADFC-Mitglieder Euro 7,50
Nichtmitglieder Euro 15,00 (bei Abschluss einer Neumitglied-
schaft kostenlos)

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
 Gruppe Lautertal
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Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 / www.adfc-bw.de/goeppingen

Landratsamt Göppingen - Kreisjugendamt
Jung, mobil + KLAR!
Junge, motivierte Menschen zwischen 17 und 25 Jahren 
für das Peer-Projekt an Fahrschulen gesucht
Um das Thema „Alkohol, Drogen und Straßenverkehr” geht 
es beim Peer-Projekt an Fahrschulen “Jung, mobil + KLAR”, 
welches gemeinsam mit dem Landkreis Esslingen angeboten 
wird. Auch wenn für Fahranfänger die 0,0-Promillegrenze gilt, 
verzichten nicht alle jungen Leute beim Autofahren auf Alkohol 
oder auch andere Suchtmittel. So ist es nicht verwunderlich, dass 
die Unfallquote unter Einfluss von Suchtmitteln wie Alkohol oder 
Drogen bei Fahranfängern am höchsten ist.
Seit 2004 finden an teilnehmenden Fahrschulen in den Land-
kreisen Göppingen und Esslingen Peer- Einsätze mit großem 
Erfolg statt. Zur Verstärkung des Teams werden nun neue Peers 
gesucht.
Peers, das sind junge Menschen im Alter zwischen 17 und 25 
Jahren, die im Rahmen des Projektes zum Thema „Alkohol und 
Drogen im Straßenverkehr“ geschult werden. Sie erlernen ver-
schiedene Methoden zur Suchtprävention, um sie dann für die 
Einsätze an Fahrschulen zu verwenden. Sie üben in den Schu-
lungen zu diskutieren, auf Menschen zuzugehen, sich mit ihnen 
auseinander zu setzen und bringen auch eigene Ideen ein. Sie 
beschäftigen sich selbst mit dem Thema Sucht und Drogen und 
werden sensibilisiert für den Umgang mit Suchtmitteln im Stra-
ßenverkehr. Die Gespräche in den Fahrschulen sind meistens sehr 
offen und lebendig, denn die Peers und die Fahrschüler/-innen 
sprechen die gleiche Sprache, haben einen ähnlichen Lebensstil 
und können sich deshalb auf gleicher Augenhöhe austauschen. 
Für die Einsätze, die immer im Tandem durchgeführt werden, 
erhalten die Peers eine Aufwandsentschädigung von 20 Euro 
sowie Fahrtkosten. Auf Wunsch erhalten sie ein Teilnehmerzerti-
fikat über die Ausbildung und Mitarbeit im Projekt.

Die nächste Schulung findet am Samstag, 24. Oktober 2020 von 
10.00 bis 16.00 Uhr statt. Eine Anmeldung beim Kreisjugend-
amt/Suchtprävention ist notwendig.

Ansprechpartner
Landratsamt Göppingen:  Helena Schniepp  
Telefon 07161 202-4232, Telefax 07161 202-4290
E-Mail h.schniepp@lkgp.de, www.landkreis-goeppingen.de

Landratsamt Göppingen - Forstamt
Mit GPS-Sendern Holzdieben auf der Spur
Immer wieder kam es in den letzten Jahren zu dreisten Diebstäh-
len von Holz. Um dem Holzklau entgegenzuwirken, kommen ab 
sofort sogenannte “Forst-Tracker” mit GPS-Sender zum Einsatz, 
die am Baumstamm oder Holzpolter versteckt werden. Wenn 
das Holz abtransportiert wird, sendet der Tracker bei räumli-
cher Veränderung eine E-Mail oder SMS an den zuständigen 
Förster. Über eine Website im Internet ist dieser in der Lage, 
die Fahrtroute anhand des GPS-Signals zu verfolgen. Wenn das 
Holz bisher unverkauft war, oder es nicht den Bestimmungsort 
des Kunden erreicht hat, wird die Polizei eingeschaltet. Da sich 
die Technik im Forstsektor bereits seit einigen Jahren bestens 
bewährt hat und immer kleiner und günstiger wurde, wurden 
mehrere “Forst-Tracker” angeschafft. Wie viele genau, und wie 
sie eingesetzt werden, wird jedoch nicht verraten. 

Polizeipräsidium Ulm
Sicher unterwegs im Herbst - trotz Nässe, Nebel und Laub.
Der Herbst ist da und mit ihm ein erhöhtes Verkehrsrisiko: Ge-
blendet von der tiefstehenden Sonne, eine schlechte Sicht durch 

Nebel oder die frühe Dämmerung, nasse Straßen, Laub, Sturm. 
Die Herbstzeit birgt für Verkehrsteilnehmer eine Reihe von Her-
ausforderungen und Gefahren.
Nässe auf der Fahrbahn ist eine typische Gefahr der dunklen 
Jahreszeit. Durch sie können die Reifen schon bei geringem Tem-
po die Haftung verlieren und das Fahrzeug „schwimmt“. In Ver-
bindung mit Schmutz entsteht ein gefährlicher Schmierfilm, der 
Ursache schwerer Unfälle sein kann. Deshalb runter vom Gas.
Die nächste Gefahr lauert im Nebel. Gerade zu dieser Jahreszeit 
beeinträchtigt der graue Schleier vermehrt unsere Sicht. Die Un-
fallgefahr steigt. Bei eingeschränkter Sicht empfehlen sich eine 
vorausschauende Fahrweise, ausreichend Abstand und angepas-
ste Geschwindigkeit. Oft reagiert die Lichtautomatik bei dichtem 
Nebel nicht, hier empfiehlt es sich, das Licht manuell am Schalter 
auf Fahrtlicht umzustellen. Bei erheblicher Sichtbehinderung 
und nur dann, sollten sie die Nebelscheinwerfer einschalten. Die 
Nebelschlussleuchte dürfen sie zudem bei einer Sichtweite von 
unter 50 Meter benutzen. Dabei sollten sie dann nicht schneller 
als 50 km/h fahren. 
Herbstlaub ist zwar an trockenen Tagen schön anzuschauen, bei 
Feuchtigkeit wird es aber rutschig wie Schmierseife. Das Pro-
blem: Selbst elektronische Helfer wie ABS und die Anti-Schleu-
der-Hilfe ESP funktionieren bei Laub-Glätte nicht richtig, weil die 
Kraftübertragung nicht funktioniert, das Laub nicht genügend 
Widerstand bietet. Wer zu schnell unterwegs ist, kommt auf 
dem Laub ins Rutschen und wird dadurch einen längeren Brems-
weg haben.
Insbesondere auf Landstraßen sollten sich Auto- und Motorrad-
fahrer auf sogenanntes „Bauernglatteis“ einstellen. Landwirt-
schaftliche Fahrzeuge verschmutzen nach der Ernte oftmals mit 
Lehm und Erde die Fahrbahn, was bei Feuchtigkeit zu einem 
gefährlichen Schmierfilm führen kann. Zudem sind Erntemaschi-
nen überbreit und benötigen mehr Platz beim Abbiegen. Achten 
Sie hier besonders auf genügend Abstand.
Fahren Sie jetzt also stets vorausschauend, aufmerksam und 
rechnen Sie mit den besonderen Gefahren des Herbstes. So 
kommen Sie möglichst sicher ans Ziel. 

Zukunftsinitiative Handwerk 2025
Start in die Ausbildung immer noch möglich 
Ausbildungswoche: Wirtschaftskammern und Arbeitsagen-
tur unterstützen bei der Suche nach dem passenden Aus-
bildungsplatz
Der Start des neuen Lehrjahrs liegt bereits einige Wochen zu-
rück, dennoch haben Interessierte auch jetzt noch eine Chance 
auf einen Ausbildungsplatz in der Region Stuttgart. Im Rahmen 
der Ausbildungswoche, die vom 5. Oktober bis zum 9. Oktober 
stattfindet, unterstützen Ausbildungsexperten der IHK, Hand-
werkskammer und Agentur für Arbeit mit telefonischen Beratun-
gen und virtuellen Vorträgen bei der Suche nach der passenden 
Lehrstelle. 
„Eine gute Ausbildung legt den Grundstein für den beruflichen 
Erfolg“, erklärt Thomas Hoefling, Hauptgeschäftsführer der 
Handwerkskammer Region Stuttgart. Die Branche freue sich 
auch nach dem offiziellen Start des neuen Ausbildungsjahrs über 
engagierte Lehrlinge. „Für das aktuelle Lehrjahr sind noch über 
250 freie Ausbildungsplätze in der Lehrstellenbörse der Hand-
werkskammer gelistet“, so der Hauptgeschäftsführer. 
„Wer in diesem Jahr noch mit einer Ausbildung starten möchte, 
hat gute Chancen fündig zu werden. In der IHK-Lehrstellebörse 
stehen aktuell noch viele freie Ausbildungsplätze bei Unterneh-
men in der Region Stuttgart zur Verfügung“, sagt Johannes 
Schmalzl, Hauptgeschäftsführer der IHK Region Stuttgart. In-
formationen und IHK-Aktionen wie Webinare, Stellenbörsen, 
Berufe-Videos und Berufswahltests helfen bei der Orientierung.
„Wir haben noch viele unbesetzte Ausbildungsstellen, quer 
durch fast alle Branchen“, sagt Janine Stieler, Geschäftsführe-
rin der Agentur für Arbeit Stuttgart. „Ich ermutige alle jungen 
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Menschen, auch die noch Unentschlossenen, das Angebot der 
Aktionswoche zu nutzen und sich beraten zu lassen – ganz nach 
dem Motto „Ausbildung 2020 – da geht noch was!“

Veranstaltungshinweis Arzt-Patienten-Forum
Krebsbehandlung - neue Behandlungsmethoden
Welche neue Behandlungsmethorden gibt es bei Krebs? Diese 
und andere Fragen beantworten Fachärzte beim Arzt-Patienten-
Forum. Veranstalter ist die Gmünder VHS in Kooperation mit der 
Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW).
 
Die Krebsbehandlung des 21. Jahrhunderts bleibt eine Heraus-
forderung für die Medizin und die Wissenschaft. Sie entwickelt 
sich immer mehr zu einer individualisierten, auf den einzelnen 
Patienten zugeschnittenen Therapie. Neu entwickelte Medika-
mente und vielfältige Therapiemöglichkeiten führen zu einer 
Verbesserung der Lebensqualität, zu einer höheren Heilungsrate 
beziehungsweise einem längeren Leben mit der Tumorerkran-
kung.
Der Referent bietet einen Überblick über die häufigsten Krebser-
krankungen und deren aktuelle Therapiemöglichkeiten.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, dem Referenten Fragen zu 
stellen.

Termin: Mittwoch, 14. Oktober 2020, 19.30 – 21.30 Uhr
Veranstaltungsort: Gmünder VHS - Saal
Münsterplatz 15, 73525 Schwäbisch Gmünd
Eintritt: 5 Euro - Anmeldung unter: info@gmuender-vhs.de

Der Referent ist Martin Pfisterer, Facharzt für Innere Medizin, 
Hämatologie und Internistische Onkologie, Ltd. Arzt am Zentrum 
für Innere Medizin im Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Die Moderation leitet Dr. med. Erhard Bode, Lungenfacharzt, 
Vorsitzender der Ärzteschaft Schwäbisch Gmünd

Alles Gute – Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württem-
berg
Die KVBW vertritt als Körperschaft des öffentlichen Rechts über 
22.000 Mitglieder (Ärzte, Psychologische Psychotherapeuten 
und Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten) in Baden-
Württemberg. Sie gestaltet und sichert die medizinische Ver-
sorgung für die gesetzlich Versicherten in Baden-Württemberg, 
schließt Verträge mit den gesetzlichen Krankenkassen, kümmert 
sich um die Fortbildung ihrer Mitglieder und die Abrechnung der 
Leistungen. Mehr unter www.kvbawue.de
 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Buswallfahrt: Zuversicht wecken und bewahren 
Zur 54. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (SCHWEIZ) am 7. und 
8. November 2020 sind alle VKL-Mitglieder und Interessierten 
herzlich eingeladen. Da das Jahr 2020 sehr besondere Herausfor-
derungen mit sich gebracht hat, möchten wir das Thema „Zuver-
sicht wecken und bewahren“ ins Zentrum stellen. Bruder Klaus 
hat die Zuversicht folgendermaßen in Worte gefasst: Wer allzeit 
sein Vertrauen in Gott setzt, wird nicht verlassen.  
Der Friedensheilige Bruder Klaus ist Schutzpatron und Vorbild für 
das Landvolk. Vor rund 600 Jahren hat der Heilige seinem „nor-
malen Leben“ den Rücken gekehrt, um sich voll und ganz der 
Aufgabe zu widmen, Gott und den Menschen zu dienen. Er zog 
sich zurück in ein Einsiedlerhaus (seine Klause), um ein gottgefäl-
liges Leben zu führen. Wegen seiner Weitsicht war er aber auch 
als Politikberater sehr geschätzt. Per Bus führt die Reise zunächst 
nach Einsiedeln, dem bedeutendsten Marienwallfahrtsort in der 
Schweiz. Wer körperlich fit ist, kann die Strecke von St. Jakob 
nach Flüeli zu Fuß zurücklegen (etwa drei Stunden Gehzeit, un-
befestigte Wege, viele Höhenmeter sind zu überwinden). In der 
Kirche von Sachseln, der Grabeskirche von Bruder Klaus, wird 
eine Heilige Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet der Abend mit 
einer Lichterprozession in Flüeli und einer stillen Anbetung in der 

oberen Ranftkapelle. Übernachtet wird in Hotels der näheren 
Umgebung.  

Termin: Sa 7. - So 8.11.2020 (Diese Fahrt kann nur unter Vorbe-
halt stattfinden.) 
Kosten: 180 Euro für VKL-Mitglieder, 195 Euro für Nicht-Mit-
glieder, 90 Euro für Kinder und Studenten. Zuschlag für Einzel-
zimmer: Euro 50,-. Nur wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer 
anmeldet, hat auch einen Anspruch darauf.
Leistungen: Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung 
in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis Sonntag-
mittag und jeweils ein Getränk zum Essen. Die Abfahrtsorte und 
-zeiten werden nach Anmeldeschluss bekannt gegeben.
Anmeldeschluss ist Freitag 9. Oktober 2020.
Bei Interesse melden Sie sich bitte an beim: Verband Katholisches 
Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel: 0711 9791 4580, 
E-Mail: vkl@landvolk.de 
Bitte beachten Sie: Aufgrund der Corona-Pandemie findet 
auch die Wallfahrt unter den Vorgaben der dann aktuellen 
Verordnungen statt. Daher sind Programmänderungen, 
Teilnehmerbegrenzungen, Absage der Wallfahrt und bei 
erhöhtem Aufwand Kostenänderungen möglich. 

Lasst euch den Siegespreis von niemandem nehmen.
(Kolosser 2, Vers 18)

Wer in nächster Zeit den Gottesdienst besuchen möchte, sollte 
sich bitte bei Jürgen Lehmann (juergen.lehmann@t-online.de 
oder 01622497110) vorher anmelden.

Do., 08.10.: 19.00 Uhr Männerabend
So., 11.10.: 09.15 Uhr Gebet für den Gottesdienst
 10.00 Uhr Gottesdienst mit Wolfgang Oester-

ling

Wer sein Leben Jesus übergibt, bekommt ewiges Leben!
Zu Gott muss man keinen Mindestabstand einhalten.

Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der Volksmission statt.
Auf unserer Homepage können wir täglich Gedanken zur Lo-
sung und natürlich auch die zugehörige Tageslosung lesen.
Täglich neue Telefonkurzpredigt: 02681/3035

Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

 Wöchentliches Bibellesen
 2.Mose 33-34

 Samstag, 10.10.2020, 17.30 Uhr, Öffentlicher 
Vortrag (Stream aus Selters)

„Wie man geistig wach bleibt.“
Liest man die Bibel, so begegnet man im Verlauf der darin ge-
schilderten Geschichte immer wieder der Ermahnung Gottes 
an seine Diener, geistig wach zu sein und zu bleiben. In unserer 
heutigen Zeit dies besonders wichtig, da wir in den letzten Tagen 
leben. Viele Menschen lassen sich heute von den Dingen des All-
tags ablenken und versäumen es „wach“ zu bleiben. Es scheint, 
als nähmen sie keine Kenntnis von den Weltgeschehnissen. Der 
Redner wird zeigen wie es für wahre Christen dennoch möglich 

Volksmission Donzdorf 
 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Zeugen Jehovas
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ist geistig wach zu bleiben. Weiter wird er erläutern warum dies 
gerade in unserer Zeit besonders wichtig ist. Da vom geistigen 
Wachzustand des einzelnen auch seine Zukunft abhängt, ist es 
äußerst wichtig andere, die geistig schläfrig geworden sind auf-
zuwecken und dazu anzuspornen geistig wach zu bleiben. 
Jeder ist herzlich dazu eingeladen dieses wichtige Thema mit zu 
verfolgen und die Aussagen des Redners an Hand der eigenen 
Bibel zu überprüfen.

18.05 Uhr Bibelstudium anhand des Wachtturmartikels:
„Geh deinen Weg demütig und bescheiden mit Deinem 
Gott.“

Donnerstag, 15.10.2020 19.15 Uhr Leben und Dienst Zu-
sammenkunft
„Jehovas anziehende Eigenschaften“, so heißt unser einleitender 
Kurzvortrag. Diese Eigenschaften machen unseren Gott für uns 
erst richtig anziehend. Herausragend sind dabei Liebe und Ver-
gebung.
Im weiteren Verlauf wendet sich das Video: „Ihr jungen Leute: 
„Schmeckt und seht das Jehova gut ist“, mit der Frage: Ist Jeho-
va dein bester Freund?“ an junge Menschen.
Den Abschluss macht unser „Jesus, der Weg Buch“. Heute Kapi-
tel 136 „Am See von Galiläa.“
Wir ermuntern Sie sich diese Interessanten Betrachtungen nicht 
entgehen zu lassen.
Sollten Sie an einer dieser Zoom Zusammenkünfte teilnehmen 
wollen, so melden sie sich bitte unter jodue@gmx.de oder Tel: 
0157-70279091. Weitere Informationen sowie das komplette 
Onlineangebot in Form von Videos und Downloads findet man 
auf unserer Website jw.org.

 In der Gemeinde Süßen finden Präsenzgottes-
dienste sonntags um 9:30 Uhr und mittwochs 
um 20:00 Uhr statt.

 Aufgrund der zu beachtenden Behördlichen 
Auflagen können diese nur eingeschränkt 
besucht werden. Deshalb ist die Teilnahme am 

Gottesdienst zurzeit ausschließlich den Mitgliedern der Gemein-
de Süßen nach Anmeldung möglich. 
Nähere Informationen können beim örtlichen Gemeindevorste-
her erfragt werden. 

Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche im Internet 
unter: www.nak-goeppingen.de
oder: www.nak-sued.de

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Geislingen 
(Baptisten)
Heidenheimer Str. 54, 73312 Geislingen 
www.baptisten-geislingen.de

Sonntag, 9:45 Uhr Gottesdienst mit Livestream auf  
www.efg-geislingen.de, 
11:15 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Wegen der begrenzten Besucherzahl bitte die Teilnahme im 
Gemeindehaus namentlich anmelden bei Pastor@efg-geislingen.
de oder Telefon 07331 9 46 47 58. 

So empfangen Sie den Livestream von unseren Gottes-
diensten
www.efg-geislingen.de: Auf der Startseite unserer Gemeinde 
gibt es am Sonntag den Link „Livestream“. Hier wird ab 10:00 
Uhr der Gottesdienst in einer Direktübertragung ausgestrahlt.  
YouTube: Bei YouTube suchen Sie den Kanal „EFG Geislingen“. 
Hier haben Sie Zugriff auf die Predigten der letzten Gottesdienste.
Fernseher: Wenn Sie ein Fernsehgerät mit Internetzugang 
haben, dann schauen Sie ebenfalls bei YouTube.

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21

Aus den umliegenden Gemeinden

Nr. 202336d/ Power Yoga mit Lara
Die kontinuierlichen Bewegungen der stark körperorientierten 
Übungen stehen im Mittelpunkt. Man kommt dabei ordentlich 
ins Schwitzen, das Power-Yoga lässt am schnellsten die Pfunde 
purzeln und regt die Durchblutung und den Lymphfluss an. 
Individuelles und achtsames Üben bringt uns zu uns selbst. Für 
Anfänger und Geübte.
freitags, 09:00 - 10:30 Uhr, Stadthalle, Nebenraum im Re-
staurant

Nr. 202603d/ Zumba Teens - ab 12 Jahre mit Anita Funk
Schnapp’ dir deine Freunde! Hier könnt ihr coole Choreo`s ler-
nen und ausgelassen tanzen!
montags, ab 12. Oktober 2020, 18:30 - 19:30 Uhr, Stadthalle

Nr. 202512d/ Windows-Explorer Dateimanagement mit 
Günter Stier
In dem Kurs werden der Umgang und das Verwalten von „Ord-
nern“ und „Dateien“ behandelt, 
Mittwoch, 14. Oktober 2020, 17:30 - 20:30 Uhr, Schloss, 
Besprechungszimmer

Nr. 202107d/ Erkältungskrankheiten: Salben und Tinkturen 
selbst herstellen mit Tanja Schnötzinger, Heilpraktikerin
Mit wenigen Hilfsmitteln und den richtigen Zutaten entstehen 
heilende Salben und Tinkturen zur natürlichen Behandlung von 
Beschwerden wie Halsschmerzen, Schnupfen oder Husten.
Donnerstag, 05. November 2020, 19:00 - 21:00 Uhr, Messel-
bergschule, Lehrküche

Nr. 202105d/ Vortrag: Familienpatenschaften im Landkreis 
Familien stoßen immer wieder an Grenzen und stehen oftmals 
vor großen Herausforderungen im Alltag. In diesen belastenden 
Situationen können geschulte Ehrenamtliche, sogenannte Fami-
lienpatinnen und Familienpaten, Familien zur Seite stehen und 
durch Unterstützung im Alltag zur Entlastung der Familien bei-
tragen. In diesem Vortrag erläutert die Ehrenamts-koordinatorin 
der Frühen Hilfen im Landratsamt Göppingen, Isabell Gumbin-
ger, die Aufgaben und Struktur der Begleitung von Familien 
durch ehrenamtliche Familienpatinnen und Familienpaten im 
Landkreis.
Donnerstag, 12. November 2020, 19:00 - ca. 21:00 Uhr, ko-
stenfrei, ANMELDUNG erforderlich!! Schloss, Roter Saal

ANMELDUNG zum Musikschulunterricht 
Ab 1. Oktober beginnt an der Musikschule Donzdorf das neue 
Musikschuljahr.  
Kinder, Jugendliche und Erwachsene können noch angemeldet 
werden: 

Volkshochschule Donzdorf
 Geschäftsstelle: 

 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
 3. Stock, Zimmer 304 
 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -317 
 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
 Internet: www.donzdorf.de/vhs

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 312 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung
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- zur Musikalischen Grundausbildung (MGA) Blockflöte, Key-
board oder Melodica  
und 
- zum Instrumentalunterricht.  
Wir freuen uns über Ihr Interesse. Bitte melden Sie sich im Mu-
sikschulbüro.

INSTRUMENTEN-KENNENLERN-ANGEBOT:
1. Wir bieten Ihnen/Ihrem Kind die Möglichkeit, den Unterrichts-
ablauf, das Instrument und den Musiklehrer unverbindlich und 
kostenlos kennen zu lernen (zuhören/zuschauen während einer 
Unterrichtstunde).
2. Außerdem können Sie/Ihr Kind einen Schnupperkurs bei einer 
Lehrkraft der Musikschule belegen. Dieser Kurs umfasst 1 oder 
2 Unterrichtseinheiten zu je 30 Minuten im Einzelunterricht, der 
individuell mit der Lehrkraft vereinbart wird.  
Das Entgelt für den Schnupperkurs beträgt 14,10 Euro bzw. 
28,20 Euro. 

Information an alle Eltern von Musikschülern und Zahlungs-
pflichtige
Nach der Benutzungs- und Entgeltordnung der Musikschule 
Donzdorf, die am 01.10.2012 in Kraft getreten ist, erhöhen sich 
die Unterrichtsentgelte jährlich um 1,5 Prozent. 
Die nächste Erhöhung erfolgt zum 01. Oktober 2020.
Wir bitten um Beachtung!

 PC-Treffpunkt
 ein offenes Angebot zur Besprechung von 
Fragen, zum Erlernen neuer Anwendungen und zum Erfahrungs-
austausch beim Umgang mit dem Laptop.
Termin: 12.10.2020 von 10.00 bis 12.00 Uhr im Vereinsraum 1, 
Stadthalle Donzdorf. 

Chorverband Hohenstaufen
Die neue Homepage des Chorverbands Hohenstaufen ist online, 
sie überzeugt mit einem frischen, CI-konformen Auftritt und ist 
wesentlich informativer gehalten als bisher. Schaut doch mal 
rein: www.chorverband-hohenstaufen.de.
Die Mitgliederversammlung des Chorverbands Hohenstaufen fin-
det am Samstag, 14.11.2020, in der Stadthalle in Donzdorf statt.

Schwäbischer Chorverband
Der Chorverbandstag des Schwäbischen Chorverbands fand am 
vergangenen Sonntag in der Bundesakademie für musikalische 
Jugendbildung in Trossingen als hybride Versammlung statt. Das 
Präsidium und angemeldete Delegierte waren vor Ort anwesend, 
der Großteil der Mitglieder war per Videokonferenz zugeschaltet 
und konnte per Chatfunktion oder livestream an den Diskussio-
nen teilnehmen. Die Wahlen erfolgten digital über ein Wahlm-
odul, das der Schwäbische Chorverband in Zusammenarbeit mit 
anderen Chorverbänden programmieren ließ. Dadurch konnte 
man unmittelbar an die Abstimmung das Ergebnis sehen, was 
den Zeitbedarf für die Wahlen drastisch reduzierte. Am Vormit-
tag tagte die Chorjugend, nachmittags fand der Chorverbands-
tag statt. Ein großes Thema war das Chorfest in Heilbronn, das 
erhebliche Mehrkosten verursacht hatte, für einige Diskussion 
sorgte die geplante Neustrukturierung der Regionalchorverbän-

Stadtseniorenrat Donzdorf
 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
 www.liederkranz-donzdorf.de

de im SCV, die als Arbeitsauftrag an das Präsidium auf den Weg 
gebracht wurde, sowie die Neukonzeption des Silcher-Museums. 
Bei den Wahlen wurde der Präsident, Dr. Jörg Schmidt, einstim-
mig, Angelika Puritscher und Gerald Kranich als neue Vizeprä-
sidenten und Christian Heieck als Vizepräsident wiedergewählt. 
Musikdirektor Marcel Dreiling wurde im Amt bestätigt, ebenso 
die beiden Stellvertreter Tilman Heiland und Nikolai Ott. Neu 
gewählt als Mitglieder des Musikbeirats wurden Nelli Holzki, 
Annette Mangold und Sascha Rieger, sowie als Vertreter der 
Verbandsmitglieder Eberhard Wolf, Siegfried Schneider und Hol-
ger Frank Heimsch. Als neuer Schatzmeister wurde unser Sän-
gerkamerad Roman Kotschi gewählt. Als Ort und Datum für den 
Chorverbandstag 2021 wurde das neue Musikzentrum in Plo-
chingen am 10. Oktober 2021 von der Versammlung beschlos-
sen, das im kommenden Jahr seine Einweihung feiert und in das 
die Geschäftsstelle des SCV einziehen wird. Irmgard Naumann 
und Wolfgang Oberndorfer, die aus dem Präsidium ausgeschie-
den waren, wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt. Ein ausführli-
cher Bericht erfolgt in der nächsten Ausgabe von SINGEN.

Swing Ensemble
Es ist soweit – wir dürfen wieder Singen! Nach Abstimmung 
mit der Stadtverwaltung dürfen wir dieses Jahr noch vier Sing-
stunden im großen Saal der Stadthalle – selbstverständlich 
unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln – abhalten, 
in Gruppen von max. 20 Personen. Die vorgesehenen Termine 
sind: Jeweils montags am 23. und 30.11., sowie 7. und 21.12., 
Beginn wird gegen 20.15 Uhr sein, bitte vormerken. Wir werden 
jetzt die entsprechenden Pläne gemeinsam mit Isolde ausarbei-
ten, zwecks Planung meldet Euch bitte unbedingt bei Wolfgang 
Funk, Tel. 0 71 62 / 2 38 90, an welchen Terminen Ihr dabei seid.

Spielenachmittag für Erwachsene am Donnerstag, 22.10.
Wir treffen uns am Donnerstag, 22.10., um 14.00 Uhr in der 
Gaststätte Traube. Dort werden wir bei gemütlicher Unterhal-
tung verschiedene Kartenspiele spielen. Ob Gaigel, Binokel oder 
Skat, es ist für jeden etwas dabei. Selbstverständlich sind auch 
für diejenigen, die sich „nur“ unterhalten wollen, etliche Plätze 
reserviert, wir freuen uns über jeden Teilnehmer. Natürlich sind 
auch Freunde, Gönner sowie Männer, die sich dem Männerchor 
anschließen wollen, herzlich dazu eingeladen. Bitte unbedingt 
bei Winfried Gokeler, Tel. 0 71 62 / 2 78 76 anmelden.

Besenausfahrt am Donnerstag, 3.11.
Dieses Jahr führt uns die Fahrt nach Fellbach zu Schmiegs Keller-
besen. Abfahrt ist um 16.00 Uhr beim Europaplatz. Wer daran 
teilnehmen möchte, sollte sich kurzfristig bei Winfried zwecks 
weiterer Planung melden. Der Kostenbetrag pro Person beträgt 
20,- Euro, bitte entsprechend auf das Konto vom Liederkranz 
überweisen: Volksbank Göppingen, IBAN: DE19 6106 0500 
0101 8400 39

Für alle Veranstaltungen
Bitte um Rückmeldung, wer an welchen Terminen dabei sein 
möchte, an Winfried, Telefon 0 71 62 / 2 78 76, mobil 0176 346 
510 54 oder Mail gabi.winfried.gokeler@gmail.com 

Weitere Termine
Do, 12.11.: Seniorenwanderung
Do, 26.11.: Spielenachmittag
Do, 12.12.: Senioren-Weihnachtswanderung

Liederkranz Digital
Auf unserer Homepage www.liederkranz-donzdorf.de gibt es 
aktuelle Informationen sowie weitere Kontaktdaten. Wer möch-
te, kann sich auch für unseren elektronischen Newsletter anmel-
den, bitte einfach eine E-Mail an roman.kotschi@liederkranz-
donzdorf.de schicken oder unter 0151 645 13 851 anrufen.
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 Teilnahme der U8 (Jahrgang 2012 u. jünger) 
bei einem Turnier der NEXT LEVEL Serie in 
Heidenheim

 Vergangenen Sonntag fand beim TC Heiden-
heim ein Turnier der NEXT LEVEL Serie des WTB statt. Es können 
hier Punkte für das NEXT LEVEL Finale der besten Nachwuchs-
spieler in Württemberg gesammelt werden. Entsprechend 
hochkarätig war das Teilnehmerfeld (Teilnehmer aus Schwäbisch 
Hall, Reutlingen, Meckenbeuren, Ulm) besetzt. Gemeinsam 
mit den Trainern Nik und Fabi machten sich 6 Kids unseres TC 
Donzdorf auf den Weg nach Heidenheim. Wir stellten dabei die 
meisten Teilnehmer aller Vereine. Sportlich war die Veranstaltung 
sehr hochwertig – so konnten sich unsere Jungs und Mädels u.a. 
gegen zwei Top 5 Spieler der Jahrgänge 2012 und 2014 messen. 
Hier war eine enorme Qualität in jungen Jahren zu erkennen. 
Leider schaffte keines der Kids den Sprung ins Halbfinale. Den-
noch spielten alle Kinder hervorragendes Tennis und sammel-
ten wertvolle Erfahrungen für Ihre Tenniskarriere. Nach einem 
anstrengenden Tag waren sich alle Kinder, Eltern & Trainer einig, 
dass es ein toller Tag war, welcher nach Wiederholung strebt.
Es spielten: Laura Rieder, Emil Ressel, Paul Ressel, Jannik Menzel, 
Marco Pierpaoli, Laurin Kranz

Vielen Dank an alle Kinder, Eltern und Trainer, welche unseren 
Verein hervorragend vertreten haben!

 Wiederaufnahme des Training-Betriebes
 Das Training wird bis auf weiteres in Form von 
Kursen stattfinden, bei denen die DLRG-Mitglieder passend zu 
ihrem Leistungsniveau in einen Kurs zugeordnet werden, der 
auf der bisherigen Schwimmgruppe basiert. Die Kurse finden in 
Gruppen mit festgelegten Gruppengrößen zu festen Zeiten statt. 
Da sich im Hallenbad nur eine begrenzte Anzahl an Personen 
gleichzeitig aufhalten darf, findet immer nur ein Kurs pro Stunde 
statt. Die Kurse sind auf zehn Mal getaktet (Schulferien und Fei-
ertage ausgeschlossen) und beginnen am 2. bzw. 5. November 
2020. Hier der Überblick der verschiedenen Kurse:

Montag
17-18 Uhr Jugendschwimmabzeichen Bronze
 -bisher: Gruppe 2 
18-19 Uhr Jugendschwimmabzeichen Gold
 - bisher: Gruppe 4
19-20 Uhr DRSA Bronze
 - bisher: Gruppe 6
Donnerstag
17-18 Uhr Jugendschwimmabzeichen Silber
 - bisher: Gruppe 3
18-19 Uhr Junior-Retter
 - bisher: Gruppe 5
19-20 Uhr DRSA Silber/Gold
 - bisher: Gruppe 7+8 und höher

Pro Kurs ist die Teilnehmerzahl auf 12 SchwimmerInnen be-
schränkt, zusätzlich werden sich maximal zwei Trainer*innen im 
Beckenbereich befinden. Der technische Leiter wird durchgehend 
im Bademeisterraum sein und ggf. einspringen, wenn es nötig 
ist. Die tatsächliche Trainingszeit im Wasser beträgt 30 Minuten 
pro Kurs. Davor und danach können sich die TeilnehmerInnen in 
den Einzelumkleiden umziehen. Duschen und Föhnen ist nicht 
erlaubt. Der Kursablauf ist im Folgenden dargestellt:

Kurs und Jugendschwimmabzeichen Bronze und Silber
16:50- 17:00 Uhr Einlass und Umziehen Kurs 17-18 Uhr

Tennis-Club Donzdorf e.V.

DLRG Ortsgruppe Donzdorf 
 www.donzdorf.dlrg.de

17:00 - 17:30 Uhr Training im Wasser
17:30 - 17:40 Uhr Umziehen und Verlassen des Bades

Kurs Jugendschwimmabzeichen Gold und Junior-Retter
18:00 - 18:10 Uhr Einlass und Umziehen Kurs 18-19 Uhr
18:10 - 18:40 Uhr Training im Wasser
18:40 – 18:50 Uhr Umziehen und Verlassen des Bades

Kurs Rettungsschwimmabzeichen Bronze und Silber/Gold
19:00 - 19:10 Uhr Einlass und Umziehen Kurs 18-19 Uhr
19:10 - 19:40 Uhr Training im Wasser
19:40 - 19:50 Uhr Umziehen und Verlassen des Bades

Wichtige Hinweise zur Anmeldung der Kurse:
1. Die Kurse starten am 2. bzw. 5. November 2020. Eine 

schriftliche Anmeldung per E-Mail muss bis zum Mittwoch, 
21. Oktober um 19:00 Uhr an die folgende Mailadresse tl@
donzdorf.dlrg.de erfolgen. Persönliche Anmeldungen sind 
am Donnerstag, 22. Oktober von 17-19 Uhr im Hallenbad 
möglich. 

2. Wenn sich mehr TeilnehmerInnen anmelden als wir freie 
Plätze haben, wird nach dem Losverfahren entschieden.

3. Für die Anmeldung ist das beiliegende Corona-Formular 
auszufüllen und abzugeben/mitzuschicken. Ohne dieses 
Formular ist eine Anmeldung nicht vollständig und somit 
nicht gültig!

4. Eine Anmeldung ist verpflichtend, um an einem Kurs teilneh-
men zu können. Ohne Anmeldung kann auch nicht zu einem 
späteren Zeitpunkt an dem Kurs teilgenommen werden. 

5. Die Anmeldungen sind nicht übertragbar. 
6. Um Sie und Ihr/e Kind/er zu informieren, ob Ihr/e Kind/er ei-

nen Platz erhalten hat bzw. haben oder nicht, benötigen wir 
Ihre E-Mail-Adresse. Bitte geben Sie diese bei der Anmeldung 
mit an. Die E-Mail Adresse wird ausschließlich für diesen 
Zweck verwendet.

Wichtige Hinweise an die Eltern und Schwimmer*innen:
7. Die Kinder müssen in der Lage sein, sich selbstständig und 

zügig (10min!) umzuziehen, da Sie als Eltern nicht mit ins 
Hallenbad dürfen bzw. die Kinder vor der Eingangstüre abge-
ben und dort wieder in Empfang nehmen. 

8. Aufgrund der begrenzten Anzahl an Personen, die sich 
gleichzeitig im Hallenbad befinden dürfen, ist es für Sie als 
Eltern leider nicht möglich beim Training zusehen zu können. 
Eltern und Angehörige müssen vor dem Hallenbad warten, 
wenn sie ihre Kinder abgeben und in Empfang nehmen.

9. Das Duschen und das Föhnen der Haare ist nicht er-
laubt. Die Kinder kommen also mit nassen Haaren aus dem 
Training, bitte achten Sie auf entsprechende Kleidung (Müt-
ze, Schaal, warme Kleidung etc.).

10. Im Hallenbad herrscht Maskenpflicht. Die SchwimmerInnen 
müssen bis zum Betreten des Schwimmbereiches eine Maske 
tragen (d.h. auch in den Umkleiden).

11.1Beim Auftreten von Krankheitssymptomen (Husten, Niesen, 
Fieber, Unwohlsein, ...) sowie Kontakt zu einem SARS-CoV-2 
Infizierten oder einem Verdachtsfall und bei Rückkehr aus 
einem Risikogebiet innerhalb der letzten 14 Tage, darf keine 
Teilnahme erfolgen. Hierüber ist der Verein rechtzeitig zu 
informieren. 

12. Es gelten die allgemeinen Corona – Regeln. Wir behalten 
uns vor eine Anmeldung oder Teilnahme ohne Angaben von 
Gründen jederzeit kurzfristig zu widerrufen. 

13. Bei einer Ansteckung im Hallenbad können keine Regressan-
sprüche geltend gemacht werden.

14. Die Anforderungen und Voraussetzungen für die unter-
schiedlichen Abzeichen können unter https://donzdorf.dlrg.
de/technik/abzeichen/ nachgelesen werden.

Wir werden das Konzept dem Infektionsgeschehen entspre-
chend anpassen. 

Falls Sie noch Fragen oder Unklarheiten haben, können Sie uns un-
ter tl@donzdorf.dlrg.de oder stv.tl@donzdorf.dlrg.de kontaktieren.
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Montags Training
Wegen all dieser Regeln können wir bedauerlicherweise den 
Kindern von 5 – 9 Jahre im Moment noch kein qualifiziertes 
Training anbieten. Dies betrifft SchwimmerInnen der Gruppe 
1 vom Donnerstag und vor allem alle Kinder, die montags 
im Anfängerschwimmkurs und F-Kurs sind. Sobald sich die 
Regelungen ändern, versuchen wir auch diesen Trainingsbetrieb 
wieder aufzunehmen.

 Kegelabend
 Am Freitag, den 09. Oktober 2020 werden wir 

uns um 18:00 Uhr im „Bürgerstüble“ zu einem 
geselligen Kegelabend treffen. Nehmt euch viel-
leicht an diesem Abend die Zeit und lasst uns 
wieder einmal zusammenkommen. Wie sehr 

hat uns durch Corona die Gesellschaft gefehlt. Was kann es 
Schöneres geben, als im engen Freundeskreis zu sein.
Gruß Benjamin.

Seniorenwanderung
Am Donnerstag, den 15.10.20 treffen wir uns um 14.00 Uhr 
im Schlosspark. Danach fahren wir gemeinsam zum Parkplatz 
auf dem Messelberg. Von dort wandern wir zum Rötelstein und 
weiter zum Fliegerheim, wo wir dann um ca. 16.00 Uhr einkeh-
ren. Vor Ort treffen wir dann jene, die die Wanderung nicht ganz 
mitgelaufen sind. Auf ein paar gemütliche Stunden, wie bei der 
letzten Wanderung zum Golfclub, freuen wir uns. 
Bitte Maske mitbringen, um die Vorschriften beachten zu können.

 Am Montag, 28.09.2020 fand im Rahmen der 
dm-Sozialinitiative „HelferHerzen“ der bundes-
weite Spendentag „Jetzt Herz zeigen“ 

statt. 5 Prozent des Tagesumsatzes wurde an ausgewählte Or-
ganisationen aus dem sozialen Bereich gespendet, in denen sich 
Menschen ehrenamtlich engagieren und somit zu einer zukunfts-
fähigen Gesellschaft beitragen. Das Team des dm-Markt Uhingen 
wählte den Kreisverein Leben mit Behinderungen Göppingen 
e.V. als ihren Spendenpartner aus. Wir freuen uns sehr über das 
Ergebnis, denn es kamen 672,78 Euro zusammen. Danke an alle, 
die am Spendentag fleißig eingekauft haben!

 Einladung zur Hauptversammlung am 
14.10.2020

 Liebe Vereinsmitglieder,
 zu unserer Hauptversammlung am 14.10.2020 

um 20 Uhr im Gemeindehaus in Winzingen 
laden wir Sie recht herzlich ein. Im Mittelpunkt 

stehen die Berichte über das abgelaufene Vereinsjahr. 
Es ist eine schriftliche Anmeldung zur Hauptversammlung 
notwendig. Diese erfolgt an den ersten Vorsitzenden des Ju-
gendakkordeonorchester Schmid Winzingen e.V. unter sven.
dettinger@t-online.de.

Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Jahresberichte
 - Sven Dettinger (1. Vorsitzender)
 - Siglinde Hiller (Schriftführerin)
 - Margareta Ruppik (Kassiererin)

Schwäbischer Albverein OG Donzdorf
 www.donzdorf.albverein.eu

Akkordeonorchester Schmid Winzingen e.V.

 - Stellungnahme der Kassenprüfer
3.  Entlastung der Vorstandschaft
4.  Wahlen (Ausschuss)
5.  Probenbesuch
6.  Jahresprogramm / Termine für 2020
7.  Anträge
8.  Verschiedenes
Anträge können bis zum 08.10.2020 beim 1. Vorsitzenden 
schriftlich eingereicht werden.
Mit freundlichen Grüßen
Sven Dettinger, 1. Vorsitzender

 Hauptversammlung des Bezirksbienen-
zuchtvereins Alb-Lautertal e. V.

 Zur Hauptversammlung des Bezirksbienen-
zuchtvereins Alb-Lautertal e.V. am 24. Oktober 
2020, um 19.00 Uhr im Gasthaus “Stern” in 
Donzdorf sind die Vereinsmitglieder herzlich 
eingeladen.

Allerdings ist eine verbindliche Voranmeldung der Teilnahme 
dringend erforderlich. Die Voranmeldung ist dem Vorstand Ro-
land Gaugele, Sommerhalde 9, 73072 Donzdorf anzuzeigen. 
Per Brief, Anruf (07162/27272) oder Mail unter “post@roland-
gaugele.de”. Bitte auch vermerken, ob die Absicht besteht, kalt 
oder warm zu speisen.
Die Hygieneregeln (Mundschutz, Abstand etc.) sind zu beachten 
und zu befolgen. Am Tisch kann der Mundschutz abgenommen 
werden.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Geschäftsbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht des Kassiers
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung von Vorstand und Kassier
7. Sonstiges
8. Vortrag von Frau Dr. Anette Schröder über Honig (kann sich 

coronabedingt noch ändern)

Der Vorstand 
Weitere Termine und Informationen unter: https://bezirksbienen-
zuchtverein-alb-lautertal.lvwi.de/

Rätsche Geislingen
Kabarett, Sa . 10.10. 17.30 Uhr und 20.00 Uhr 
Abdelkarim 
Vorpremiere ( Zwei Vorstellungen)
Abdelkarim startet im Herbst 2020 sein brandneues, drittes Solo-
Live-Programm. Nach den gefeierten Touren „Zwischen Ghetto 
und Germanen“ und „Staatsfreund Nr. 1“ ist die Zeit nun reif für 
neue Einblicke in seinen absurden Alltag. Einen Programmtitel 
gibt es noch nicht - und das Programm ist auch noch nicht ganz 
fertig. Machen Sie sich also bereit für einen vollkommen unvoll-
kommenen Abend der besonderen Art.
Gags und Geschichten erblicken zum ersten Mal das Licht der 
Welt. Sie werden danach zu Hits oder sie verschwinden in der 
Mottenkiste. Sie entscheiden mit, was es ins neue Programm 
schafft. Dabei steht eins jetzt schon fest: Es wird wieder sauko-
misch. Hoffentlich. Selten ist ein Comedy-Kabarett-Abend so 
frisch und spannend wie bei einer Vorpremiere. Sein rasanter 
Aufstieg auf den Comedybühnen und in den renommierten Ka-
baretttheatern gleichermaßen brachte ihm Auszeichnungen ein 
wie den Hölzernen Stuttgarter Besen, den Jurypreis der Wühl-
mäuse in Berlin und 2015 den Bayerischen Kabarettpreis.

Bezirksbienenzuchtverein Alb-Lautertal e.V.

Kreisverein Leben mit Behinderungen 
 Begegnungsstätte Süßen


